brother.

* Lesen Sie diese Anleitung vor der Benutzung des-P-touch.
 Bewahren Sie diese Anleitung als Nachschlagewerk auf.

www.brother.com



BENUTZERHANDBUCH




Mit dem Brother P-touch 2460 lassen sich Etiketten fiir die verschiedensten Zwecke
erstellen. Durch die Vielseitigkeit des Gerites konnen Sie zwischen unterschiedlichen
SchriftgroBen und Druckstilen wihlen und verschiedene Rahmenarten fiir Ihre Etiketten
verwenden. Auflerdem sind viele farbige Schriftbander in unterschiedlichen Breiten

(6 mm, 9 mm, 12 mm, 18 mm und 24 mm) sowie in markanten Farben erhéltlich, so dass
Sie Ihre Etiketten zweckmiBig und ganz nach Thren Wiinschen gestalten konnen.

Neben den vielen verschiedenen laminierten und nicht laminierten Schriftbindern
stehen auch laminierte Flexi-Tapes zur Verfiigung, die sich besonders zum Befestigen
der Etiketten an diinnen Leitungen und kantigen Gegensténden eignen (siehe Zubehor
auf Seite 55).

Obwohl dieses vielseitige Gerit leicht zu bedienen ist, sollten Sie das Benutzerhandbuch
aufmerksam lesen, um alle Funktionen optimal nutzen zu konnen. Bewahren Sie es
sorgfiltig auf, damit Sie auch spéter darin nachschlagen kénnen

Konformitatserklarung
(Nur Europa/Turkei)

Wir, BROTHER INDUSTRIES, LTD.

15-1, Naeshiro-cho, Mizuho-ku,

Nagoya, 467-8561, Japan
erklaren, dass sich dieses Produkt in Ubereinstimmung mit den grundlegenden
Anforderungen und anderen relevanten Bestimmungen der Richtlinien 2004/108/
EG und 2005/32/EG befindet.
Der Netzadapter AD-24ES befindet sich in Ubereinstimmung mit den grundlegenden
Anforderungen und anderen relevanten Bestimmungen der Richtlinie 2006/95/EG.
Die Konformitatserklarung befindet sich auf unserer Website. Gehen Sie bitte zu
http://solutions.brother.com -> wéhlen Sie lhre Region (z. B. Europe) -> wahlen
Sie lhr Land -> wihlen Sie lhr Modell -> wihlen Sie ,Handbiicher” -> wihlen Sie
Konformitétserklarung (*Wéhlen Sie lhre Sprache, falls erforderlich).




INHALTSVERZEICHNIS

Allgemeine Beschreibung .............coivvieiiinniinninnncinncnnneniscnnnncns 1
Bedienungselemente
Tastatur und LC-DiISPIAY .........ccccuevueeceeieeieeseeeieeseeesie et eesveseenee e 2

Allgemeine HINWEISE ......c.covueivueriirensienensienienenienenienncnennennnes

Batterien und Schriftbandkassetten .........coccovuevvvirnirnninnncinnncnnnen.
Batterien und Schriftbandkassetten in den P-touch einsetzen

Optionaler Netzadapter ............coeiviiniiviinieniinienicnenreneirennnenne
Optionalen Netzadapter anschlieflen

P-touch ein-/ausschalten

REINIZEN ..ueenniinreitietiiiinieinentceceece e esesasenss
Druckkopf, Transportrollen und Klinge reinigen

2. Label-Typ-Modi ......cccccevvvueirvrneiiiriinisecinneccnnecncseenenans 11

Label-Typ wahlen ... 11
Normal- und Vertikaldruck .........ccooeeeeeieeiririeereeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeneen. 12
Umlaufdruck und Mehrfachdruck .........uuueeeeeeeiieciiiinnneeeeeeeennn. 12
FARNCREN ...ttt cce e ccccnsnenneeeeeeeeeesesssnsnnnnns 14
Port Und Panel ........cceeiieeiiiiieeereeeeeceeecccccrnenneeeeeeeeeeeeeesssnsnnnnenns 15

3. Grundfunktionen .......ceeeeeeeeeeeeieeecereeeceerennceesesecessenneeens 17

Grundfunktionen verwenden .............coocevevveirineininiinininininnecnennne 17
Funktionen, Parameter, Einstellungen und Optionen auswdhlen .............. 17
Standardeinstellung

Auswahl bestdtigen
Auswahl abbrechen
Code-Modus
Etikett erstellen
Texteingabe
Akzentbuchstaben eingeben
Barcode eingeben
SYMDOLE CINFUGEN ..ottt
Etiketten formatieren .............coevvirvuinninineinninneenncnnncnnccnennnne
Etikettenlinge
Randbreite



TEXITANMEN ..ottt st sttt ebe e
Zeichengrifie
ZEICHENDICILE ........ooeecniiiiiiiieietetcteeteseeetee ettt s st
DITUCKSTIL ...ttt ettt s s
AUTOfOrMAT-VOTIAGEN ......oneeeiiiiiieeee ettt

Etiketten drucken ..........eeeeiiiiorceiiiiireneieiceeeeencsnneeeecsnneessecsneeees
Layoutvorschau
BANAVOTIAUS ......ooooieiiiiiiiiieieeteeeee ettt
DIUCKEN ...ttt
Besondere Druckfunktionen ..............

Phrasen speichern und aufrufen
Phrasen speichern ................ccueune..
Gespeicherte Phrasen aufrufen ..... .
Gespeicherte Phrasen [OSCREN ................cccccoccuecnenieecninecicineneeeeenenens

4. Gerdteeinstellungen ..........coevvveiviiiivieiinneciineecennen 43

Bandschnitt-Funktionen

(Pause zum Abschneiden und fortlaufender Ausdruck) ...........ccccoveeuene.. 43
DISPIAYKONIFAST ...ttt eaees 44
Automatische Verkleinerung einstellen .............ccoccevveeceeceencenceesvencennnnns 44
Bandlinge JUSTIE N ............ccoeeevieeeeieeieeeeee et 45
Symbolkategorie PERSONLICHE DATEN fortlaufend aktualisieren ........ 46
VersionsSinformationen Anzeigen ................oceeeeeeeresenesineneeeeneeeeenenns 46

5. ANhANG ....ucirvviiiiriiiiiiiiitintinenncecssneeeaeesene e 47

Was tun bei StOrungen? ...........coeevenievensieniinennienenieninnennenne 47
Fehlermeldungen im Display
Technische Daten
Hardware ..............
SOFIWATE ...ttt et
ZUDEROK ...ceeeeeeeieiiiteetteeeeeetecrecernrreeteeeeeeeessesssssssssssasaessessessnns
Laminierte BANAET ............c...cccueeeveeeceieeiieeeieeeiie e eevee e e eraeeeeeeevvaesaee s
Laminierte extrastark klebende Biinder
Laminierte FIeXi-TAPES ........ccccceeeueeeeereeeieieeieeteeeneeseestese e siesee e 59
Nicht laminierte BANCEY .................ooeceeeeeeecieeeieeeeieeeeieeeieeeeee e e 60
Spezialbiinder ...................
Sonstiges Zubehor .....
Stichwortverzeichnis




1 Einfiihrung |

Allgemeine Beschreibung

Bedienungselemente

Vorderansicht

Bandabschneider

Tastatur

Rickwand

Bandlosehebel

Batterienfach

Druckkopf

Bandfach

Bandausgabeschlitz
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Allgemeine Hinweise

® Verwenden Sie mit diesem Geriit nur die originalen Brother TZ-
Schriftbiinder. Benutzen Sie keine Bénder, die nicht mit dem Zeichen
gekennzeichnet sind.

® Ziehen Sie niemals am Schriftband, weil dadurch die Bandkassette beschidigt
werden kann.

® Benutzen Sie das Gerit nicht an extrem staubigen Plédtzen. Schiitzen Sie das Gerit
vor direktem Sonnenlicht und vor Nisse.

@ Setzen Sie das Gerit keinen extrem hohen Temperaturen und keiner extrem hohen
Luftfeuchtigkeit aus. Lassen Sie das Gerit nicht bei hohen Temperaturen im Auto
liegen.

® Lagern Sie die Bandkassetten nicht an Orten, an denen sie direkter Sonnenein-
strahlung, hoher Luftfeuchtigkeit oder Staub ausgesetzt werden.

® Lassen Sie keine Gegenstinde aus Gummi oder Kunststoff lingere Zeit auf dem
Geriit liegen, weil dadurch Flecken entstehen konnen.

® Reinigen Sie das Gerit nicht mit Alkohol oder anderen organischen Losungs-
mitteln. Verwenden Sie zur Reinigung nur ein weiches, trockenes Tuch.

® Legen Sie keine schweren Gegenstiinde auf das Gerit und achten Sie darauf, dass
keine Fremdkorper in das Gerit gelangen.

® Um Verletzungen zu vermeiden, sollten Sie die Klinge der Schneidevorrichtung
nicht beriihren.

® Verwenden Sie nur den speziell fiir dieses Gerit entwickelten optionalen
Netzadapter. Die Verwendung anderer Adapter fiihrt zum Verlust des
Garantieanspruches.

® Versuchen Sie nicht, den Netzadapter auseinanderzubauen.

® Wenn Sie das Gerit lingere Zeit nicht nutzen wollen, sollten Sie es vom Stromnetz
trennen und die Batterien herausnehmen, um Schiden durch Auslaufen der
Batterien zu vermeiden.

® Verwenden Sie 6 Alkaline-Batterien (AA) oder wiederaufladbare Batterien (Ni-Cd
oder Ni-MH).

® Versuchen Sie nicht, den P-touch auseinanderzubauen.



Batterien und Schriftbandkassetten

Mit sechs Alkaline-Batterien (Grole AA) konnen Sie den P-touch iiberall und jederzeit
benutzen. Tauschen Sie beim Batterienwechsel immer alle Batterien aus.
TZ-Schriftbinder sind in vielen verschiedenen Farben und Bandbreiten erhiltlich.
Dadurch stehen Ihnen vielfiltige Moglichkeiten zur Gestaltung von Etiketten zur
Vertiigung (siehe “Zubehor” auf Seite 55).

Batterien und Schriftbandkassetten konnen am P-touch schnell und einfach gewechselt
werden.

Batterien und Schriftbandkassetten in den P-touch
einsetzen




Hinweise zu den Batterien

= Verwenden Sie Alkaline-Batterien der Grofie AA. Sie konnen anstelle von
Alkaline-Batterien auch wiederaufladbare Batterien (Ni-Cd oder
Ni-MH) verwenden.

1 Wiederaufladbare Batterien konnen nicht im P-touch aufgeladen werden. Laden Sie die
Batterien mit einem handelsiiblichen Ladegerit fiir die entsprechenden Batterien auf.
Beachten Sie dazu die Hinweise, die mit den Batterien geliefert werden.

= Die folgenden Batterien bzw. Batteriekombinationen sollten NICHT verwendet werden,
um das Auslaufen der Batterien und Schiden zu vermeiden:

* Magnesium-Batterien

» Eine Kombination aus neuen und bereits verwendeten Batterien

* Eine Kombination aus verschiedenen Batterietypen (Alkaline, Ni-Cd, Ni-MH)
* Eine Kombination aus aufgeladenen und nicht aufgeladenen Batterien

1 Wenn wiederaufladbare Ni-Cd- oder Ni-MH-Batterien ofters aufgeladen werden, bevor
sie ganz leer sind, kann dies dazu fiihren, dass sie nach immer kiirzeren Zeitriumen neu
aufgeladen werden miissen. Lassen Sie solche Batterien daher erst leer werden, bevor
Sie sie wieder aufladen.

= Achten Sie darauf, dass die Batterien richtig herum in das Batteriefach eingelegt werden.
Wenn Batterien eingelegt sind, ermittelt der P-touch beim Drucken und
Vorwirtsschieben des Bandes den Ladezustand der Batterien. Wenn die Batterien
schwach sind, erscheint das Batteriesymbol im Display (==). Wechseln Sie dann die
eingelegten Batterien aus. Unter bestimmten Betriebsbedingungen erscheint die
Batterieanzeige eventuell nicht.

1 Schalten Sie den P-touch aus, bevor Sie die Batterien wechseln. Legen Sie dann die
neuen Batterien innerhalb von 5 Minuten nach Herausnehmen des alten Batteriensatzes
ein, weil andernfalls der Text im Display und alle gespeicherten Phrasen geloscht
werden.

1= Nehmen Sie die Batterien aus dem P-touch heraus, wenn Sie ihn lingere Zeit nicht
benutzen mochten. Beachten Sie, dass dadurch alle gespeicherten Daten geloscht
werden.

= Da sich die mitgelieferten Batterien vom Zeitpunkt des Versands vom Werk bis zum
Verkauf teilweise entladen konnen, kann sich ihre Lebensdauer je nach Zeitpunkt der
Inbetriebnahme verkiirzen.

= Leisten Sie einen Beitrag zum Umweltschutz. Verbrauchte Batterien und Akkus gehoren
nicht in den Hausmiill. Geben Sie diese bei einer Sammelstelle fiir Altbatterien ab.



Hinweise zu den Schriftbandkassetten

TZ-Schriftbénder sind in vielen verschiedenen Farben und Bandbreiten erhéltlich.
Dadurch stehen Ihnen vielfiltige Moglichkeiten zur Gestaltung von Etiketten und zur
farblich sortierten Systematisierung von Beschriftungen zur Verfiigung (siehe “Zubehor”
auf Seite 55).
Die Schriftbandkassetten konnen leicht und schnell gewechselt werden, so dass Sie
jederzeit in einer anderen Band- oder Schriftfarbe drucken konnen.

= Vergewissern Sie sich, bevor Sie die Schriftbandkassette einlegen, dass das Bandende

unter den Bandfiihrungen liegt.

Bandende Bandfiihrungen

sz Falls bei laminierten bzw. nicht laminierten Bindern das Schriftband in der neuen
Kassette nicht richtig gespannt ist, drehen Sie den Transportknopf der Kassette mit dem
Finger in Pfeilrichtung, bis das Band straff ist.

= Achten Sie darauf, dass sich das Band beim Einlegen nicht an den Metallfiihrungen der
Kassette verfangt.

1= Driicken Sie nach dem Einlegen der Bandkassette die Taste einmal, um das
Schriftband zu spannen. Driicken Sie dann auf den Bandabschneider, um das
iiberfliissige Band abzuschneiden.

1 Schneiden Sie das Band stets ab, bevor Sie die Bandkassette aus dem Geriit
herausnehmen. Wenn am Band gezogen wird, kann die Bandkassette beschédigt werden.

Laminierte extrastark klebende Bander

1w Zum Befestigen des Etiketts auf strukturierten, rauhen oder besonders glatten
Oberfldchen sollten Sie die extra stark klebenden Binder verwenden (siehe “Laminierte
extrastark klebende Binder” auf Seite 58).

1= Diese Biinder konnen mit dem Bandabschneider des P-touch problemlos
abgeschnitten werden.



Laminierte Flexi-Tapes

= Diese flexiblen Bédnder eignen sich besonders zum Umkleben und Umwickeln von

Gegenstdnden mit geringem Durchmesser wie Rohre, Leitungen, Kabel sowie zum

Befestigen von Preisschildern an feinen Materialien (wie z. B. Brillengestellen), fiir das

Erstellen von Fihnchen oder fiir dhnliche Anwendungen, bei denen die Bandenden

zusammengeklebt werden sollen. Die Flexi-Tapes konnen auch hervorragend zur

Befestigung an Gegenstdnden mit Kanten und Ecken verwendet werden.

Die Flexi-Tapes konnen nicht zur elektrischen Isolierung verwendet werden.

Wenn das Band um einen zylindrischen Gegenstand gewickelt werden soll, sollte dieser

mindestens einen Durchmesser von 3 mm haben. Ist der Durchmesser geringer, sollte

das Band als Fihnchen gedruckt und befestigt werden. AuBerdem sollten die Enden des

umwickelten Bandes bzw. des Fihnchens mindestens 5 mm iiberlappen.

1 Das Band kann sich von zylindrischen Gegenstinden ablosen, wenn die Gegenstinde
nach dem Befestigen des Bandes gebogen werden.

1= Eine Liste der erhiltlichen Flexi-Tapes finden Sie auf Seite 59.
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Optionaler Netzadapter

Als Sonderzubehor ist ein Netzadapter erhiltlich. Mit diesem konnen Sie das Gerit an
eine Netzsteckdose anschlie3en.

Wenn Sie viele Etiketten oder Etiketten mit umfangreichen Texten, Grafiken oder
Symbolen drucken mochten, ist die Verwendung des optionalen Netzadapters zu
empfehlen.

Optionalen Netzadapter anschlieBen

Hinweise zum optionalen Netzadapter

= Verwenden Sie nur den speziell fiir dieses Gerit entwickelten Netzadapter.

1z Ziehen Sie den optionalen Netzadapter aus der Steckdose, wenn Sie den P-touch ldngere
Zeit nicht verwenden mochten. Der im Display angezeigte Text sowie die gespeicherten
Daten werden dadurch geloscht.

P-touch ein-/ausschalten

Driicken Sie @, um den P-touch einzuschalten.

Wenn Batterien eingelegt sind oder das Gerit mit dem optionalen Netzadapter an die
Netzsteckdose angeschlossen ist, zeigt das Display kurz nach dem Einschalten den
zuletzt eingegebenen Text an. Dadurch konnen Sie die Eingabe eines Textes
unterbrechen und das Gerit ausschalten. Spéter konnen Sie dann die Arbeit fortsetzen,
ohne dass der Text neu eingegeben werden muss.

Das Gerit schaltet sich automatisch aus, wenn 5 Minuten lang keine Taste betitigt
wurde.



Es kann vorkommen, dass sich auf dem Druckkopf und den Transportrollen kleinere
Staub- oder Schmutzablagerungen bilden. Dies passiert vor allem, wenn das Gerit im
Freien oder in besonders staubigen Rdumen benutzt wird. Schmutz kann dazu fiihren,
dass ein horizontaler Streifen auf dem ausgedruckten Etikett erscheint. Durch
Abschneiden der Biander kann sich Klebstoff auf der Klinge ablagern. Deswegen sollten
Sie von Zeit zu Zeit diese Teile reinigen.

Druckkopf, Transportrollen und Klinge reinigen

= Vor der Reinigung sollten Sie den P-touch ausschalten, indem Sie auf @ driicken.
Nehmen Sie dann die Batterien heraus. Falls der optionale Netzadapter angeschlossen
ist, ziehen Sie ihn vom P-touch ab.

1= Achten Sie beim Reinigen darauf, dass Sie sich nicht an der Klinge schneiden.

Druckkopf

Transportrolle

Trockenes
- .
Wattestdbchen

Trockenes
Wattestdbchen

Klingen

Klingen

t Trockenes

Wattestdbchen



Hinweise zum Reinigen des Druckkopfes und der Transportrollen

= Reinigen Sie den Druckkopf, falls horizontale Streifen in den gedruckten Etiketten zu
sehen sind.

= Der Druckkopf kann leichter gereinigt werden, wenn die als Zubehor erhiltliche
Reinigungskassette (TZ-CL4) benutzt wird (siehe “Sonstiges Zubehor” auf Seite 61).

= Reinigen Sie die Transportrollen mit einem trockenen Wattestdbchen. Drehen Sie dabei
die Rollen mit dem Wattestdbchen. Drehen Sie die Rollen nicht mit den Fingern, um
Verletzungen zu vermeiden.

Hinweise zum Reinigen der Klinge

= Wenn das Band nicht mehr richtig abgeschnitten werden kann, sollten Sie die Klinge
wie in der Abbildung gezeigt reinigen.
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2 Label-Typ-Modi |

Label-Typ wahlen

DRUCKOPTION

Driicken Sie , um den gewiinschten Label-Typ fiir die jeweilige Anwendung
auszuwihlen. Es stehen insgesamt 7 Label-Typen zur Auswahl: 2 Modi zum Erstellen
Threr eigenen Etiketten und 5 Modi mit vordefinierten Einstellungen fiir spezielle
Anwendungen, wie zum Beispiel fiir das Beschriften von Kabeln, Anschliissen, Patch
Panels usw.

. DRUCKOPTION
o Driicken Sie (veat) .
. ANFANG ENDE . DRUCKOPTION . .
e Driicken Sie (1N oder \§ (oder driicken Sie wiederholt), bis der

gewlinschte Label-Typ-Modus angezeigt wird. (Genauere Informationen zu den
einzelnen Label-Typen finden Sie in den folgenden Abschnitten.)

5
o
=
&
>
o
]
o
1]
-

e Driicken Sie , um die gewihlte Einstellung zu bestitigen.
* Wenn NORMAL oder VERTIKAL gewihlt wurde, konnen Sie nun den Text
eingeben und bearbeiten (siehe Grundfunktionen auf Seite 17).
+ Wenn UMLAUFDR, MEHRFACH, PORT, PANEL oder FAHNCHEN
gewihlt wurde, fahren Sie wie folgt fort:

. = = . . .
Driicken Sie <) oder (3>, bis der gewiinschte Parameter angezeigt wird.

F ENDE
Driicken Sie &AN ™ oder U, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird
(oder geben Sie mit den Zifferntasten den gewiinschten Wert ein).
g g

NEU BLOCK

Driicken Sie («— ), um die gewihlten Einstellungen zu iibernehmen.

o0 60

Geben Sie den Text fiir die einzelnen Etiketten jeweils als separate Textblocke
ein.

e Drucken Sie die Etiketten.
* Um das Etikett einmal auszudrucken, driicken Sie .
* Um mehrere Kopien zu drucken, die Nummerierungsfunktion oder andere
besondere Druckfunktionen zu verwenden, driicken Sie (coo€), dann
(weitere Informationen finden Sie unter Besondere Druckfunktionen auf

Seite 36).
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Normal- und Vertikaldruck

Wenn Sie den Label-Typ NORMAL oder
VERTIKAL verwenden, konnen Sie die NORMAL
itlketten selbst nach Thren jeweiligen ABCDE
nforderungen gestalten.
Nach Auswahl des Label-Typs NORMAL oder VERTICAL
YERTIKAL k(jnnen. die Texte fiir das Etikett <moAw
eingegeben, Formateinstellungen gedndert und
anschlieBend das Etikett wie gewohnt gedruckt
und abgeschnitten werden. Mit der Label-Typ-
Einstellung NORMAL wird der Text horizontal auf das Schriftband gedruckt, mit der
Einstellung VERTIKAL vertikal.

Umlaufdruck und Mehrfachdruck

Verwenden Sie diese Modi, wenn Sie die

gedruckten Etiketten an Kabeln oder Leitungen =)
befestigen mochten, um zum Beispiel in einem .’X "v‘%fz
Netzwerk die einzelnen Kabel zu kennzeichnen.

Der Text wird dazu automatisch um 90° gegen )
den Uhrzeigersinn gedreht und jeder Textblock ,‘M

wird wie unten gezeigt als separates Etikett
gedruckt. Die Mehrfachdruck-Funktion druckt
den Text automatisch wiederholt iiber die gesamte
Linge des Etiketts, so dass er auf dem befestigten Band von jedem Blickwinkel aus
leicht gelesen werden kann.

L L L
Umlauf- | £ 2 2
druck 5 r r
o o o
> > >
= =4 = =4 = =4
(3 (3 (3
= = =
== == ==
Blocklange Blocklange Blocklange
Mehr-
fach- ey ey ey
druck 555000 555000 555000
s s s g A e s e A s B
AN NN AN NN AN NN
Blockldnge Blocklange Blockldnge



Nach Auswahl der Label-Typ-Modi UMLAUFDRUCK oder MEHRFACH konnen
Sie die Blocklidnge fiir jedes Etikett festlegen und falls gewiinscht auch einen Rahmen
auswihlen.

® B.LANGE (Blocklinge): 20 bis 200 mm
Standardeinstellung: 30 mm

e RAHMEN: AUS, 1], 2. 3D, @O
Standardeinstellung: AUS

= Ein Textblock kann maximal 7 Textzeilen lang sein. Bei Verwendung der
Mehrfachdruck-Funktion werden jeweils nur die Textzeilen ausgedruckt, die auf
das Etikett passen.

1 Wir empfehlen, Etiketten, die an Kabeln und Leitungen befestigt werden sollen, auf
Flexi-Tapes zu drucken (siche Laminierte Flexi-Tapes auf Seite 59). Gegenstinde,
die mit einem Etikett umwickelt werden sollen, miissen einen Durchmesser von
mindestens 3 mm haben. Fiir Kabel, Leitungen u. 4. mit geringerem Durchmesser
sollten Sie den Label-Typ FAHNCHEN verwenden. Die Enden des umwickelten
Bandes bzw. der Fiahnchen sollten mindestens 5 mm iiberlappen.

k=]
o
=
&
E
o
i
o
S
a
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Verwenden Sie diesen Label-Typ, wenn Sie das
Etikett spiter als Fihnchen an besonders diinnen
Gegenstdnden wie z. B. Brillengestellen befesti-
gen mochten. Der Text jedes Textblockes wird
dann automatisch sowohl am Anfang als auch am
Ende des Etiketts gedruckt. Die Linge des
unbedruckten Bandes in der Mitte entspricht dem
Umfang des Kabels bzw. der Leitung. Sie konnen
den Text auch horizontal um 90° gedreht

ausdrucken lassen.

DREHEN: DREHEN:
AU | ABC | ABC | EN
159 159
Fihnchen- Fihn-  Fahnchen-
lange chen-  ldnge
durch-

messer

QOO Y
ooLn [S3]ws]
L OO
Fihnchen- Fihn-  Fahnchen-
lange chen-  ldnge
durch-

messer

Nach Auswahl des Label-Typs FAHNCHEN kann der Fihnchendurchmesser und die
Fahnchenlidnge festgelegt und der Text umrahmt oder gedreht werden.

) FAHN.(I) (Fahnchendurchmesser): 0 bis 100 mm
Standardeinstellung: 7 mm

10 bis 200 mm
Standardeinstellung: 30 mm

AUs, [1 1, [2]. GO, @O
Standardeinstellung: AUS

AUS, EIN
Standardeinstellung: AUS

e FAHN.L (Féhnchenlidnge):
® RAHMEN:

e DREHEN:

1 Ein Textblock kann bis zu 7 Zeilen umfassen.
= Wir empfehlen, Fihnchen auf Flexi-Tapes zu drucken (siehe Laminierte Flexi-
Tapes auf Seite 59). Die Enden des Fiahnchens sollten mindestens 5 mm iiberlappen.
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Port und Panel

Diese Label-Typ-Modi sind speziell zum Beschriften von Ports und Panels vorgesehen.

Im Port-Modus wird jeder Textblock auf ein
separates Etikett gedruckt, so dass die

Etiketten gut zur Beschriftung von = = £
Komponenten und Anschliissen geeignet ET] [T] [T]
sind, die nicht exakt den gleichen Abstand Iml W‘ W‘
voneinander haben. —
E
Wenn Sie den Label-Typ Panel verwenden, g
werden alle Textblocke mit gleichem Abstand n
auf dem Etikett angeordnet. Diese Einstellung D D D D D D g
eignet sich daher besonders zur Beschriftung 3
von Patch Panels, Sicherungskésten usw., deren 1PO1(1) IPO(1) 1PO3(1)| | 1PO3(1) 1PO2(1) IPO1(1)
Anschliisse in gleichem Abstand angeordnet NORMAL RUCKWART
sind.

Sie konnen wihlen, ob die Textblocke in der
Reihenfolge, in der sie eingegeben wurden, gedruckt werden (NORMAL) oder in
umgekehrter Reihenfolge.

o 8A-19 | | 8A-20 || 8A-21

—>
Blockldnge Blocklange Blocklange

Panel
ﬁfgmﬁ;“ 8A-19 8A-20 8A-21 8A-22

(DRUCKEN

RUCKWARD | 8A-22 8A-21 8A-20 8A-19
—P——P—r—>

Blocklinge  Blocklange Blocklange Blockldnge
Nach Auswahl des Label-Typs PORT oder PANEL konnen Sie die Lange der einzelnen
Textblocke bzw. Etiketten angeben und eine Rahmenart auswihlen.

® B.LANGE (Blocklinge):  * Label-Typ PORT:
20 bis 200 mm
Standardeinstellung: 30 mm
* Label-Typ PANEL:
6 bis 200 mm
Standardeinstellung: 30 mm

15
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RAHMEN: * Label-Typ PORT:
AUS, 1 | [, 2] .3 (_J.4( )
Standardeinstellung: AUS
* Label-Typ PANEL:
AUS,1 8,2 | ] .3 ]|,
4L [ LS T1eIL]
7 0. 8 OO0, 2 000
Standardeinstellung: AUS
DRUCKEN (Reihenfolge): NORMAL, RUCKWART
Standardeinstellung: NORMAL
Mit diesen Label-Typ-Modi gedruckte Etiketten sollten auf extrastark klebende
laminierte Bander gedruckt werden.
Die DRUCKEN-Einstellungen stehen nur fiir den Label-Typ PANEL zur
Verfiligung.
Sie konnen die oben gezeigte Beschriftung mit fortlaufender Nummerierung im

Label-Typ PANEL auch schnell und bequem mit der Nummerierungsfunktion
erstellen. Weitere Informationen dazu finden Sie im Kapitel
Nummerierungsfunktion auf Seite 37.



3 Grundfunktionen |

Grundfunktionen verwenden

Funktionen, Parameter, Einstellungen und Optionen
auswahlen

. .s . = . . S
® Wenn “«P” erscheint, driicken Sie <), um die vorausgehende Option, oder =,

um die nichste Option auszuwihlen.

ANFANG

) ‘Xﬁnn w 7 erscheint, driicken Sie A, um die vorausgehende Option, oder

> um die nichste Option auszuwihlen.

Standardeinstellung

® Um die Standardeinstellung einer Funktion oder eines Parameters auszuwéhlen,

driicken Sie (e ).

Auswahl bestatigen

® Um eine Auswahl in einer Liste zu tNrEs:Bng?P, eine Einstellung zu iibernehmen oder
mit ,,Ja* zu antworten, driicken Sie («— ).

Auswahl abbrechen

® Um eine Funktion abzubrechen und zum Ausgangspunkt zuriickzugelangen, ohne
eine S/}gﬁgderung am Text vorzunehmen, oder um mit ,,Nein“ zu antworten, driicken

Sie @=m).

Code-Modus

® Um die iiber den Tasten gelb gedruckten Funktionen zu verwenden, muss der
CODE-Modus mit der Taste eingeschaltet werden. Am linken Displayrand
erscheint die CODE-Anzeige.

17
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Etikett erstellen

Texteingabe

Buchstaben eingeben

Um Kleinbuchstaben, Ziffern, Punkt oder Komma einzugeben, driicken Sie
einfach die entsprechende Taste.

Um einen einzelnen Groflbuchstaben einzugeben, driicken Sie , um den
SHIFT-Modus einzuschalten. Am linken Displayrand erscheint die SHIFT-

Anzeige. Driicken Sie nun die Taste fiir den gewiinschten Buchstaben. Die SHIFT-
Anzeige erlischt wieder.

chg nacheinander mehrere GroBbuchstaben einzugeben, driicken Sie (coee), dann
(=), um den CAPS-Modus einzuschalten. Am linken Displayrand erscheint die
CAPS-Anzeige. Geben Sie nun den gewiinschten Text ein.

Um den SHIFT-MAgsclus auszuschalten, ohne einen Buchstaben einzugeben, driicken

Sie noch einmal (——). s
Um den CAPS-Modus wieder auszuschalten, driicken Sie (cooe), dann (=—).

CAPS
Um im CAPS-Modus einen Kleinbuchstaben zu schreiben, driicken Sie und
dann die Taste fiir den gewiinschten Buchstaben.

Leerzeichen eingeben

® Um ein Leerzeichen in den Text einzugeben, driicken Sie ().

18



Cursor im Text bewegen

ANFANG

ENDE . . .
Sie konnen den Cursor mit den Tasten @ [> AN oder N4 zu jeder beliebigen
Stelle im Text bewegen, um den Text zu iiberpriifen und Korrekturen vorzunehmen.

° Um den Cursor nach links, rechts, oben oder unten zu bewegen, driicken Sie (]
ANFANG

[> AN oder @
® Um den Cursor an den Anfang der aktuellen Zeile zu bewegen, driicken Sie (cone),
e
dann <.

e Um den Cursor an das Ende der aktuellen Zeile zu bewegen, driicken Sie
dann G>.

® Umden Cursor an den Anfang des gesamten Textes zu bewegen, driicken Sie

(@), dann AN
® Um deERDECursor an das Ende des gesamten Textes zu bewegen, driicken Sie (cope),

dann /.

1 Um den Cursor mehrere Zeichen oder Zeilen nach llnks rechts oben oder unten
zu bewegen, halten Sie die entsprechende Taste (<] [> & oder @)
gedriickt.

Neue Zeile hinzufliigen

c
]
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c
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® Um die aktuelle Textzeile zu beenden und eine neue Zeile zu beginnen, driicken
Sie - Das Zeichen “ J ” zeigt das Zeilenende an.

1 Die Tabelle zeigt, wie viele Zeilen in Abhéngigkeit von der Schriftbandbreite auf ein
Etikett gedruckt werden konnen:

Bandbreite Maximale Zeilenanzahl
6 mm 2
9 mm 2
12 mm 3
18 mm 5
24 mm 7

1= Die Nummer am Zeilenanfang im Display zeigt jeweils die Zeilennummer im
jeweiligen Textblock an.
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Neuen Textblock hinzufiigen

Es konnen Textblocke mit unterschiedlicher Zeilenanzahl eingegeben werden. Immer
wenn die Zeilenanzahl innerhalb eines Etiketts wechseln soll, muss ein neuer Block
begonnen werden.

NEU BLOCK

Um einen neuen Textblock zu erstellen, driicken Sie (cooe), dann (—=). Das
Zeichen “[H]” zeigt das Ende des Blockes an.
So wird beispielsweise der unten links gezeigte Text wie rechts gezeigt
ausgedruckt.

EX=H AaA

ane |1 2: 45680 r— lgg A BC

NORMAL 2

LANGE  GROSSE BREITE LABELTYP BLOCKNR.

NEU BL(

Ein Etikett kann bis zu 50 Blocke enthalten. Wenn Sie und am Ende des
fiinfzigsten Blockes driicken, erhalten Sie die Fehlermeldung ,,ZU VIELE ZEILEN!*
Die Nummer des Blockes, in dem sich der Cursor befindet, wird am unteren
Displayrand angezeigt.

Fiir alle Textblocke gelten dieselben Formateinstellungen.

Beim Ausdrucken grofler Datenmengen in einem Druckvorgang kann es vorkommen,
das einige Eitketten nicht bedruckt sind. Drucken Sie in diesem Fall die Daten in
mehreren Arbeitsgéngen aus. Beim Ausdruck von z.B. 50 Datensitzen ist die Anzahl
der Zeichen, die in einem Arbeitsgang gedruckt werden kann, auf ca. 200 beschrinkt.

Text einfligen

20

Um neuen Text einzufiigen, vergewissern Sie sich, dass der Einfiigemodus
eingeschaltet ist. Sollte er nicht eingeschaltet sein, driicken Sie (@). Die EINF.-
Anzeige erscheint am linken Displayrand.

Um vorhandenen Text zu iiberschreiben, driicken Sie @), um den Einfiigemodus
auszuschalten.



Text lI6schen

SP.FREI

® Um Zeichen links der aktuellen Cursorposition zu 16schen, halten Sie
gedriickt, bis alle gewiinschten Zeichen geloscht sind.

® Um den ganzen Text zu 16schen:

SP.FREI

@ Driicken Sie (@), dann @=B).

9 Driicken Sie &WANG oder % und wihlen Sie entweder NUR TEXT (um nur
den Text zu 16schen) oder TEXT&FORMAT (um den Text zu 16schen und
alle Formateinstellungen auf die Standardeinstellungen zuriickzusetzen).

NEU BLOCK

Driicken Sie .

Akzentbuchstaben eingeben

Auch Buchstaben mit Akzent konnen in den Text eingefiigt werden.

Die Tabelle zeigt die verfiigbaren Akzentbuchstaben: S
[=
2
R
Buch- Akzentbuchstabe Buch- Akzentbuchstabe 5
stabe | 0 | 1 | 2 | 3 | 4 | 5 |stabe | o | 1 | 2 |3 | 4|5 '§
Alalalalalalal alalalalalalallg
C |¢|¢C c ¢ | ¢
D |D|® d d | da
E E|E|E|E|E e 6 | e e | & e
| i i i
L L | L]t | (R
N N|N|N n Al n | f
O 6|60 6| 06|06 |60 o 6 6 6 0 6 )
R R | R r F
S S| S s § | 8
T T| T t t |t
U (U VI B VAR N | u a | a | a|d
Y \% y y y
Z zZ\|lz | z z z z z
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o Driicken Sie (cooe), dann . Die Meldung “AKZENT a-z/A-Z?” erscheint.

9 Driicken Sie die Taste fiir den Buchstaben, der mit Akzent geschrieben werden
soll, so oft, bis der gewiinschte Akzentbuchstabe erscheint.

NEU BLOCK

e Driicken Sie («— ). Der Akzentbuchstabe wird in den Text eingefiigt.

1 Um mehrere Buchstaben mit Akzent einzugeben, driicken Sie nach Auswahl des
NEU BLOCK

Buchstabens in Schritt e (cop), dann (<= ). Wiihlen Sie dann den niichsten

Buchstaben mit Akzent auf die gleiche Weise. Driicken Sie nach Auswahl des letzten
NEU BLOCK

Buchstabens nur (ohne (cooe)).

w  Zur Eingabe eines Gro3buchstabens driicken Sie , um den SHIFT-Modus
einzuschalten, und driicken Sie dann die Buchstabentaste. Zur Eingabe mehrerer
GrofB3buchstaben schalten Sie mit , dann den CAPS-Modus ein und
driicken Sie dann die Buchstabentasten.

1 Sie konnen den gewiinschten Buchstaben auch auswéhlen, indem Sie in Schritt 2 den

Buchstaben und dann die in der Tabelle angegebene Spaltennummer eingeben, z.B.
‘AAO” fﬁr NA”‘

Barcode eingeben

Mit der Barcode-Funktion kénnen Sie einen Barcode in das Etikett einfiigen.
Verschiedene Barcode-Parameter ermoglichen es, den jeweils passenden Code zu
verwenden.

= In diesem Abschnitt wird erklirt, wie Sie einen Barcode in den Text einfiigen. Es
kann in diesem Handbuch jedoch nicht das Konzept der Barcode-Verschliisselung
erklart werden. Lesen Sie dazu bitte die entsprechende Fachliteratur.

= Da dieses Gerit nicht speziell fiir die Herstellung von Barcodes entwickelt wurde,
kann es moglich sein, dass einige Barcode-Lesegerite die mit dem P-touch
gedruckten Barcodes nicht lesen konnen.

= Nicht alle Barcode-Lesegerite konnen auf farbige Binder oder in bunter Schriftfarbe
gedruckte Barcodes lesen. Barcodes sollten deshalb auf weifles Band mit schwarzer
Schrift gedruckt werden.
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Die folgenden Einstellungen konnen gewéhlt werden:

Parameter Einstellungen
CODE 39, 1-2/5, EAN13, EANS, UPC-A,
PROTOKOLL UPC-E, CODABAR, EAN128, CODE128
BREITE BREIT, MITTEL, SCHMAL
(Barcode-Breite)
ZIFFER
(Ziffern unter dem Barcode EIN, AUS
drucken)
PRUFZIFFER EIN, AUS

= Der Parameter Priifziffer steht nur fiir die Barcode-Protokolle CODE 39, I-2/5 und
CODABAR zur Verfiigung.

Barcode-Parameter andern

PARAMETER

o Driicken Sie (cooe), dann .
. . b = . .o . .
e Driicken Sie <) oder (3>, bis der gewiinschte Parameter angezeigt wird.

ANFANG

© Driicken Sie N

e Wiederholen Sie Schritt 9 und e bis alle Parameter wie gewlinscht gesndert
sind.
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ENDE
oder ¢/, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird.

NEU BLOCK

Driicken Sie .
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Barcode-Daten eingeben

PARAMETER

o Driicken Sie .

9 Geben Sie die neuen Barcode-Daten ein oder bearbeiten Sie die zuvor eingegebe-

nen Daten.

NEU BLOCK

e Driicken Sie (<= ), um den Barcode in den Text einzufiigen.

= Zum Andern der Daten oder der Parameter BREITE oder ZIFFER eines bereits in

das Etikett eingefiigten Barcodes bewegen Sie den Cursor unter das Barcode-Symbol
im Display und driicken Sie (coo), dann

Um Sonderzeichen in den Barcode emzugeben (nur moglich mit den Protokollen
CODE39, CODABAR, EAN128 oder CODE128), bewegen Sie den Cursor in den
Barcode-Daten unter das Zeichen, vor dem das Sonderzeichen eingefiigt werden soll.
Driicken Sie dann W Driicken Sie &A oder WN bis das gewiinschte
Sonderzeichen angezeigt wird, und driicken Sie dann (<= ), um das gewihlte
Sonderzeichen in die Barcode-Daten einzufiigen. (In der nachfolgenden Tabelle sind

alle verfiigbaren Sonderzeichen aufgelistet.)

Die folgenden Sonderzeichen konnen nur in Barcodes eingefiigt werden, die mit den
Protokollen CODE39 oder CODABAR erstellt wurden:

CODE39 CODABAR
Wert Zeichen Wert Zeichen Wert Zeichen Wert Zeichen
- 4 / 0 - 3 /
5 + 1 $ 4
S e [ -
$
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Die folgenden Sonderzeichen konnen nur in Barcodes eingefiigt werden, die mit den
Protokollen EAN128 oder CODE128 erstellt wurden.

Wert Zeichen Wert Zeichen Wert Zeichen Wert Zeichen
0 (Leer-zeichen) 18 < 36 BEL 54 EM
1 ! 19 = 37 BS 55 SUB
2 ” 20 > 38 HT 56 ESC
3 # 21 ? 39 LF 57 {
4 $ 22 @ 40 VT 58 FS
5 % 23 [ 41 FF 59 |
6 & 24 \ 42 CR 60 GS
7 ’ 25 ] 43 SO 61 }
8 ( 26 A 44 SI 62 RS
9 ) 27 _ 45 DLE 63 ~
10 * 28 NUL 46 DC1 64 Us s
1 + 29 . 47 DC2 65 DEL g
12 R 30 SOH 48 DC3 66 FNC3 f_;
13 - 31 STX 49 DC4 67 FNC2 g
14 . 32 ETX 50 NAK 68 FNC4 S
15 / 33 EOT 51 SYN 69 FNCl1
16 : 34 ENQ 52 ETB
17 ; 35 ACK 53 CAN

Symbole einfigen

Es stehen 147 verschiedene Symbole zur Auswahl.

AKZENT
o Driicken Sie (m). Die zuletzt benutzte Symbolgruppe wird angezeigt.

ANFANG ENDE

e Driicken Sie (1N oder \§, um die gewiinschte Symbolgruppe auszuwihlen.
e >
e Wihlen Sie mit <) oder (3> das gewiinschte Symbol.

NEU BLOCK

e Driicken Sie , um das Symbol in den Text einzufiigen.
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1 Um mehrere Symbole einzugeben, driicken Sie jeweils nach Auswahl des Symbols in
NEU BLOCK

Schritt e (cone), bevor Sie driicken. Wihlen Sie dann das nichste Symbol auf

NEU BLOCK

die gleiche Weise. Driicken Sie nach Auswahl des letzten Symbols nur (ohne
)

1 Sie konnen ein Symbol auch einfach mit der in der Symboltabelle angegebenen
Buchstaben/Zahlenkombination auswihlen. Wenn Sie beispielsweise “A02”
eingeben und dann driicken, wird “?” in den Text eingefiigt.

Folgende Symbole stehen zur Verfiigung:

Kategorie Symbole
A ol [ 7T
. y H . . ’
Satzzeichen 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09
. ~
N/ &]¢ § | -
10 11 12 13 14 15 16 17
B 0 ™
Firma @ # A] ® ©
00 01 02 03 04 05
==
Mathematische + - X * —_ | |
Zeichen 00 01 02 03 04 05 06

Klammern ( ) [ ] << >>
00 01 02 03 04 05 06 07
H.. bHcrtlae«tizc
00 01 02 03 04 05 06 07 08 09
F :
Wiihrungen/ $ ¥ £ € ¢ Fr f (b
Ei t 00 01 02 03 04 05 06 07 08

12
wl
c
cD
O
-
M
=
)

Sonderzeichen 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09
10 11 12 13 14




Gruppe Symbole
m Zahlen 1/ 2 1/ 3 1/ 4 0|1 2 1 2
00 01 02 03 04 05 06 07

Piktogramme

O
o
[
>
\ 4

Elektrische/
elektronische Zeichen

*

00 01 02 03 04 05

L+ b =B e @O

00 01 02 03 04 05 06 07 08 09

O ©O®QCrh—m- =

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19
1 +

oto | veo @%—”—fﬂ“— T /ol e

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29

i

©
©
Lo
(9]
i
D
&
A

30 33 34 35 36 37 38 39

w
]

2O

-
31
P 2
m Verbote @ ®
01 02
Warngen A\ A 2
01 02 03 04 05 06
M| oyl
Kommunikation D Sy
00 01 02
Andere @ P 6‘ Q

00 01 02 03

Personliche Daten

*Die 16 zuletzt benutzten Symbole werden automatisch in dieser
Gruppe gespeichert.
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w Wenn die Symbolgruppe PERSONLICHE DATEN voll wird, iiberschreiben neu
gewihlte Symbole jeweils die dlteren Symbole in dieser Gruppe. Um die
Symbole dieser Gruppe unverindert zu lassen, konnen Sie die
Aktualisierungsfunktion ausschalten (siehe Symbolkategorie PERSONLICHE
DATEN fortlaufend aktualisieren auf Seite 46).

Etiketten formatieren

Etikettenldnge

LANGE

o Driicken Sie (co0g), dann ().
e . . ABCD
e Driicken Sie <) oder (>, bis LANGE angezeigt EFG H | J K

wird.

»
»

6 bis 999 mm
e Driicken Sie &ANWG oder %, bis die gewiinschte
Etikettenldnge angezeigt wird (oder geben Sie die gewlinschte Einstellung mit
den Zifferntasten ein).

NEU BLOCK

o Driicken Sie (~—).

Randbreite
o Driicken Sie (coo), dann t:c)i
" B HIUK
e Driicken Sie <) oder (>, bis RAND angezeigt EFG
wird. <4+ <>
2 bis 99 mm 2 bis 99 mm

ANFANG

© Driicken Sie A oder %, bis die
gewlinschte Randbreite angezeigt wird (oder geben Sie die gewiinschte Einstel-
lung mit den Zifferntasten ein).

NEU BLOCK

o Driicken Sie (~—).
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Textrahmen

o Driicken Sie (co0£), dann (®-

e Driicken Sie &ANFANG

NEU BLOCK

e Driicken Sie (<= ). Es wird der gesamte Text umrahmt.

ENDE
oder \¢/, bis der gewiinschte Textrahmen angezeigt wird.

Folgende Textrahmen stehen zur Verfiigung:

Ein- Lo Ein- Lo
ity Beispiel Beispiel

stellung
to| | s NOPT s | o= | LM [NQP
HIK QR HIJK

| BeLMBRP] | 0 | S ILM R
s LMY e | B LMIE
o = LMNQP] | 0 | [E LM
s = LMERS | = | )LM
o | el LM | ¢ | =

v EIL MNP | e | [

HIJK

c
]
c

2
=

x
c
S

2

°
c
S
S

(O]

29



ZeichengroéBe

Die ZeichengrofBe kann entweder fiir den gesamten Text des Etiketts oder fiir den Text
einer Zeile eingestellt werden.

Wenn die GroBle AUTO gewihlt ist, ermittelt das Gerét automatisch die Breite des
eingelegten Schriftbandes und stellt die groftmogliche Schrift ein. Die an der
Cursorposition eingestellte Zeichengrofie wird jeweils am unteren Displayrand
angezeigt.

ZeichengroBe fiir den gesamten Text einstellen

o Driicken Sie ().
e Driicken Sie gegebenenfalls é] oder [;*, bis G. GROSSE angezeigt wird.

e Driicken Sie &ANFANG

NEU BLOCK

e Driicken Sie («—). Die gewihlte Einstellung gilt fiir den gesamten Text.

oder %, bis die gewiinschte ZeichengroBe angezeigt wird.

ZeichengroBe fiir eine Textzeile einstellen

o Bewegen Sie den Cursor in die Textzeile, deren Zeichengrofe Sie dndern
mochten.

GROSSE

Driicken Sie (coo), dann (k).
e > .
Driicken Sie gegebenenfalls < oder (3>, bis GROSSE angezeigt wird.

ANFANG

Driicken Sie £/

NEU BLOCK

Driicken Sie (<= ). Die gewihlte Einstellung gilt nur fiir die Textzeile, in der
sich der Cursor befindet.

ENDE
oder ¢/, bis die gewiinschte Zeichengrofe angezeigt wird.

0000
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= Die maximal mogliche Zeichengrofe ist von der Breite des Schriftbandes abhingig.
Die folgende Tabelle zeigt die maximal mogliche Zeichengrofe fiir die
verschiedenen Bandbreiten.

Schriftbandbreite Maximalf Zeichen-
grofie
6 mm 12 Punkt (3 mm)
9 mm 18 Punkt (4 mm)
12 mm 24 Punkt (6 mm)
18 mm 36 Punkt (9 mm)
24 mm 48 Punkt (12 mm)

= Eine etwas grofere Schrift erhalten Sie, wenn Sie Ihren Text einzeilig in
Grofbuchstaben (ohne Umlaute oder Akzente) schreiben und die Groeneinstellung
AUTO wihlen.

Zeichenbreite

Zeichenbreite fur den gesamten Text einstellen
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o Driicken Sie ().
e Driicken Sie é] oder [%, bis G. BREITE angezeigt wird.

. ANFANG ENDE L . . 3 3
e Driicken Sie (1N oder N, bis die gewiinschte Zeichenbreite angezeigt wird.

NEU BLOCK

e Driicken Sie (<= ). Die gewihlte Einstellung gilt fiir den gesamten Text.

Zeichenbreite fiir eine Textzeile einstellen

o Bewegen Sie den Cursor in die Textzeile, deren Zeichenbreite Sie dndern

mochten.
GROSSE

Driicken Sie (coo), dann (k).
Driicken Sie é] oder [; bis BREITE angezeigt wird.

ANFANG

Driicken Sie &8

NEU BLOCK

Driicken Sie («=). Die gewihlte Einstellung gilt nur fiir die Textzeile, in der
sich der Cursor befindet.

ENDE
oder \/, bis die gewiinschte Zeichenbreite angezeigt wird.

0000
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Die folgende Tabelle zeigt die verfiigbaren ZeichengroBen und Zeichenbreiten:

M NORMAL MITTEL SCHMAL BREIT
wio| ABC | ABC | ABC | ABC
Gera | ABC ABC ABC ABC
CiPuk |  ABC ABC ABC ABC
?]glr];]unkt) ABC ABC ABC ABC
?]I;glunkt) ABC ABC ABC AsC
(29Hl¥1?nkt) ABC ABC 480 ABG
PR - o
Druckstil

Druckstil fur den gesamten Text einstellen

o Driicken Sie (@®).
9 Driicken Sie @ oder é bis G. STIL angezeigt wird.
e Driicken Sie &AWG oder % bis der gewiinschte Druckstil angezeigt wird.

NEU BLOCK

e Driicken Sie («—). Die gewihlte Einstellung gilt fiir den gesamten Text.

Druckstil fiir eine Textzeile einstellen

o Bewegen Sie den Cursor in die Textzeile, deren Druckstil Sie éndern mochten.

STIL

@ Driicken Sie (@), dann (D).
. . ANEANG ENDE . . . .
e Driicken Sie /& oder N, bis der gewiinschte Druckstil angezeigt wird.

NEU BLOCK

e Driicken Sie («=). Die gewibhlte Einstellung gilt nur fiir die Textzeile, in der
sich der Cursor befindet.
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Die folgenden Druckstile stehen zur Verfiigung:

Dl:tliik- Beispiel Dl:tliclk- Beispiel
NORMAL A B C KURSIV A BC
FETT ABC (ku%gund A BC
= /A K+U
UMRISS /A\\ B@ (kll}rrfllr\ilslsl;ld A @

Horizontale Ausrichtung

o Driicken Sie ().
e Driicken Sie é] oder [%, bis H. AUSR. angezeigt wird.

.. . ANFANG ENDE . . . . . . g
e Driicken Sie ¢ oder \§, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird. S
NEU BLOCK =
e Driicken Sie (<= ). Die gewihlte Einstellung gilt fiir den gesamten Text. c
Text kann auf die folgenden vier verschiedenen Arten ausgerichtet werden: §
=]
S
ABC ABC ABC ABC ©

DEFGH DEFGH DEFGH DEFGH

IJKLM IJKLM IJKLM [JKLM

LINKS ZENTR. RECHTS BLOCKS.

Autoformat-Vorlagen

Mit den Autoformat-Vorlagen konnen Sie schnell und bequem Etiketten fiir die
verschiedensten Zwecke erstellen. Sie wihlen einfach eine passende Autoformat-
Vorlage aus, geben den gewiinschten Text in die einzelnen Felder ein und schon ist das
Etikett fertig. Es stehen viele Autoformate fiir hdufig verwendete Etiketten zur
Verfiigung: Autoformat-Vorlagen fiir Namensschilder, zur Produktkennzeichnung, zur
Erstellung von Verbotsschildern oder Warnhinweisen. Die Schriftbandlénge und -breite

ist jeweils festgelegt.
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Die folgenden Autoformat-Vorlagen stehen zur Verfiigung:

Ziffern- | Vorlagen- Bandbreitex -
taste name Etikettenlinge Vorlagenfelder Berpic
@ SYMBOL? (® TEXT1?
FACH | 18mmx70mm | TEXT2? g P
@ BARCODE? nn!'@wmuwnn
« - PROPERTY CF
X @ TEXT1? ® TEXT2? ALES & MARKETING DIV,
(D | INVENTL | 24 mm x84 mm | G BXRcopE: M
TEXT?
INVENT2 | 24 mm x80mm | 5 HEXT0 Fixed Asset “M’MHMMV
4 @ TEXT? = City Public Library
INVENT.3 | 24 mm x 41 mm ® BARCODE? I
@ TEXT1? (@ TEXT2? —
INVENT.4 | 24 mm x 56 mm | ) TEXT3? (@ TEXT4? o
(oo
® TEXT5? [Equipment # [123456783
TEXT1? TEXT2? DAILY FAXES(5)
) IDENT | 24 mm x 70 mm % TEXTI? © S
ZEICHEN | 24 mm x 102 mm | @ SYMBOL? @ TEXT1? @ NO
© TEXT2? SMOKING
AUSWEIS | 18 mm x 102 mm | @ NAME? Robert Becker
@ FIRMA{) ABC Transport
N
(2 | ABLAGE | 12 mm x 89 mm % L TEL? August Sales Report
(© | ICCHIP |9mmx26mm | ®TEXTI? @ TEXT2? s

O 00 ©

ANFANG

Driicken Sie &8

ENDE

* Um eine einzelne Kopie zu drucken, driicken Sie .

Driicken Sie und dann die der gewiinschten Vorlage entsprechende
Zifferntaste.

NEU BLOCK
Driicken Sie (<= ). Das erste Feld der gewihlten Vorlage wird angezeigt.

oder \¢/ , um zwischen den Vorlagenfeldern zu wechseln,
und geben Sie jeweils den gewiinschten Text ein.

* Um mehrere Kopien zu drucken, die Nummerierungsfunktion oder andere

RUCKOPTION

besondere Druckfunktionen zu verwenden, driicken Sie (cooe), dann )
(Weitere Informationen finden Sie unter Besondere Druckfunktionen auf
Seite 36.)
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1 Auch Akzentbuchstaben (Seite 21), Symbole (Seite 25) und Barcodes (Seite 22)
konnen in die Vorlagenfelder eingegeben werden.
1 Um die Funktion zu beenden, bewegen Sie den Cursor in das letzte Feld der Vorlage
und driicken dann - Es erscheint dann das Autoformat-Vorlagen-Menii. Driicken
ANFANG NEU BLOCK
Sie /A oder @ bis BEENDEN erscheint, und driicken Sie dann

Etiketten drucken

Layoutvorschau

Die Layoutvorschau zeigt Ihnen, wie der Text im Verhéltnis zur Breite des eingelegten
Bandes aussieht.

® Um die Layoutvorschau aufzurufen, driicken Sie (come), dann . Die aktuell
eingestellte Bandlénge wird unten links im Display angezeigt.

1 Um in der Layoutvorschau den Anfang bzw. das Ende von langen Etiketten
anzusehen, driicken Sie <] oder [>
SP.FREI

1 Um in den Text zuriickzugelangen, driicken Sie - oder (€=B).

c
o
c

)
=

x
c
S

=

°
c
S
S

o

Bandvorlauf

® Um das Band um 23 mm vorlaufen zu lassen, driicken Sie (&). Die Meldung “BV”’
wird angezeigt .

Drucken

Nachdem Sie den Text eingegeben und formatiert haben, ist die Beschriftung fertig und
kann gedruckt werden.

® Um ein Etikett auszudrucken, driicken Sie . Zunichst erscheint die Meldung
“BITTE WARTEN”, dann “AUSDRUCK”, gefolgt von der Nummer des Etiketts,
das gerade gedruckt wird.
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=

Sie konnen den Ausdruck durch Ausschalten des P-touch mit der Taste @
abbrechen. Driicken Sie danach (&), um das bedruckte Band aus dem Gerit zu
transportieren.

Besondere Druckfunktionen

Es stehen verschiedene besondere Druckfunktionen zur Verfiigung, die Ihnen den Druck
mehrerer Kopien eines Etiketts, verschiedener Kopien mit aufsteigender Nummerierung,
bestimmter Etikettenaussschnitte oder den Ausdruck als Spiegelbild ermoglichen.

Mehrere Kopien eines Etiketts drucken

Mit dieser Funktion konnen bis zu 99 Kopien eines

Etiketts gedruckt werden.

0 O 00

g
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. DRUCKOPTION A B C
Driicken Sie (coo£), dann . ABC

Driicken Sie é] oder [%, bis KOPIEN ange-

zeigt wird. ABC

Driicken Sie (& oder % bis die
gewiinschte Kopienanzahl angezeigt wird (oder
geben Sie die gewiinschte Anzahl mit den Zifferntasten ein).

NEU BLOCK

Driicken Sie (oder Gve). Im Druckoptionen-Menii erscheint DRUCKEN.

NEU BLOCK

Driicken Sie (oder Gve), um den Ausdruck zu starten. Wihrend des
Druckvorgangs wird die Nummer der gerade gedruckten Kopie angezeigt.

Wenn die Schnittfunktion auf 1 oder 3 eingestellt ist, erscheint nach dem Ausdruck
jedes einzelnen Etiketts die Meldung “BAND SCHNEIDEN UM
FORTZUFAHREN”. Driicken Sie dann den Bandabschneider, um das Band
abzuschneiden und den Ausdruck fortzusetzen.

Schneiden Sie das Band innerhalb von 5 Minuten nach Erscheinen dieser Meldung
ab.

Eine Beschreibung der verschiedenen Schnittfunktionen finden Sie unter
Bandschnitt-Funktionen (Pause zum Abschneiden und fortlaufender Ausdruck)
auf Seite 43.

Um weitere Druckeinstellungen vorzunehmen, driicken Sie vor Starten des

G ENDE
Ausdruckes in Schritt 6 die Tasten & oder ¢, bis WEITER angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken dann (<—).



Nummerierungsfunktion

Mit dieser Funktion konnen Sie mehrere Kopien eines

Etiketts drucken und ein im Text markiertes
Nummerierungsfeld (eine Zahl, Buchstaben oder ein 2A-C16
Barcode) automatisch nach jedem Ausdruck erhohen

tomatisch 2A-C15
lassen. So konnen Sie einfach und bequem
durchnummerierte Etiketten, Seriennummern oder 2A-C14

andere Beschriftungen mit fortlaufenden Nummern oder
Buchstaben drucken.
Zahlen und Buchstaben werden beim wiederholten Ausdruck wie folgt erhoht:

0o = 1 2 .9 =2 0 =2
A =2 B = > >
a =2 b = .z =2 a =D
A0 Al = A9 = B0 =

@ 9

Leerzeichen (in den Beispielen unten mit ““_" gekennzeichnet) konnen zur Vergrofierung
des Abstandes zwischen den Ziffern oder zum Festlegen der Anzahl der zu druckenden
Ziffern verwendet werden:

c
]
c

2
=

x
c
S

2

°
c
S
S
(O]

Z > AA > .7ZZ > A
9 =2 10 =2 .9 = 0
19> 20 =2 .99 =2 _0

v v

DRUCKOPTION

Driicken Sie (co0g), dann )
. e 2 . . .
Driicken Sie <) oder (3>, bis ANZAHL angezeigt wird.

Driicken Sie &ANFANG oder %, bis die gewiinschte Kopienanzahl angezeigt wird
(oder geben Sie die gewiinschte Anzahl mit den Zifferntasten ein).

Driicken Sie . Im Display erscheint die Meldung ,, ANFANG:*. (Um nur
das Zeichen an der aktuellen Cursorposition in das Nummerierungsfeld aufzu-
nehmen, driicken Sie @ved), und fahren Sie dann mit Schritt e fort.)

ANFANG ENDE

Driicken Sie &, O/, &) oder G, bis das erste Zeichen, das in das
Nummerierungsfeld aufgenommen werden soll, markiert ist.

© 06 06 000

Driicken Sie . Die Meldung “ENDE:” erscheint.
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ANFANG ENDE

e Driicken Sie /AN, \¢/, é] oder [;, bis das letzte Zeichen, das in das

Nummerierungsfeld aufgenommen werden soll, markiert ist.

NEU BLOCK

e Driicken Sie («— ). Im Druckoptionen-Menii erscheint DRUCKEN.
. NEU BLOCK
© Driicken Sie (oder Gve), um den Ausdruck zu starten. Wihrend des
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Druckvorgangs wird die Nummer der gerade gedruckten Kopie angezeigt.

Wenn die Schnittfunktion auf 1 oder 3 eingestellt ist, erscheint nach dem Ausdruck

jedes einzelnen Etiketts die Meldung “BAND SCHNEIDEN UM

FORTZUFAHREN”. Driicken Sie dann den Bandabschneider, um das Band

abzuschneiden und den Ausdruck fortzusetzen.

Schneiden Sie das Band innerhalb von 5 Minuten nach Erscheinen dieser Meldung

ab.

Eine Beschreibung der verschiedenen Schnittfunktionen finden Sie unter

Bandschnitt-Funktionen (Pause zum Abschneiden und fortlaufender Ausdruck)

auf Seite 43.

Es kann nur ein Nummerierungsfeld festgelegt werden.

Alle Zeichen zwischen Anfangs- und Endpunkt des Nummerierungsfeldes miissen

sich innerhalb einer Zeile und im selben Block befinden.

Es konnen maximal fiinf Zeichen als Nummerierungsfeld festgelegt werden.

Wenn Sie ein nicht-alphanumerisches Zeichen, wie z.B. ein Symbol, in ein

Nummerierungsfeld aufnehmen, werden nur die neben diesem Symbol enthaltenen

Zahlen bzw. Buchstaben erhoht. Falls das Nummerierungsfeld nur aus einem nicht-

alphanumerischen Zeichen besteht, wird das Etikett nur einmal ausgedruckt.

Falls ein Barcode als ein Nummerierungsfeld ausgewéhlt wurde, werden die Schritte
und e tibersprungen. Es kann nur entweder Text oder ein Barcode als

Nummerierungsfeld markiert werden, eine Kombination von Text und Barcode ist

nicht moglich.

Um weitere Druckeinstellungen vorzunehmen, driicken Sie vor Starten des

ENDE
Ausdruckes in Schritt e die Tasten &WANG oder ¢/, bis WEITER angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken dann (—).



Bestimmten Bereich von Textblocken drucken

Mit dieser Funktion konnen Sie nur einen bestimmten
Bereich von Blocken ausdrucken lassen.

NOP ST
o Driicken Sie (c0£), dann DN. LM QR uvwx
@ Driicken Sie <) oder 3>, bis BLOCK-NR. Ad
angezeigt wird. Die erste Blocknummer blinkt. rc\ngP

e Driicken Sie &ANFANG oder %, bis die Block-
nummer, mit der der Druck beginnen soll, angezeigt wird (oder geben Sie die
gewlinschte Nummer mit den Zifferntasten ein).

Driicken Sie [;, so dass die zweite Blocknummer blinkt.

ANFANG

Driicken Sie (1N oder %, bis die letzte Blocknummer, die gedruckt werden
soll, angezeigt wird (oder geben Sie die gewiinschte Nummer mit den Ziffernta-

(4
(5
sten ein).

. NEU BLOCK . .
e Driicken Sie (=) (oder @®). Im Druckoptionen-Menii erscheint DRUCKEN.

e Driicken Sie ﬂ () (oder .) um den Ausdruck zu starten. Wihrend des
Druckvorgangs wird die Nummer der gerade gedruckten Kopie angezeigt.

c
]
c

2
=

x
c
S

2

°
c
S
S

(O]

= Um weitere Druckeinstellungen vorzunehmen, driicken Sie vor Starten des
ANFANG ENDE
Ausdruckes in Schritt o die Tasten (A oder N, bis WEITER angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken dann (<—).

Spiegeldruck

Wenn Sie eine Beschriftung gespiegelt auf ein durchsichtiges
Band drucken, kann das Schriftband z.B. innen an eine
Fensterscheibe geklebt und von auBen gelesen werden. ABC Aus

DRUCKOPTION

Driicken Sie (coo£), dann .

e i Ein
Driicken Sie < oder (>, bis SPIEGEL angezeigt VBC
wird.

ANFANG

. ENDE . . .
Driicken Sie ¢ oder </, bis EIN angezeigt wird.
. NEU BLOCK . .
Driicken Sie (oder Gue). Im Druckoptionen-Menii erscheint DRUCKEN.

000 00

. NEU BLOCK
Driicken Sie (oder Gve), um den Ausdruck zu starten. Wihrend des
Druckvorgangs wird die Nummer der gerade gedruckten Kopie angezeigt.
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i Um weitere Druckeinstellungen vorzunehmen, driicken Sie vor Starten des

ENDE_
Ausdruckes in Schritt e die Tasten &ANFANG oder \¢/, bis WEITER angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken dann (—).

Besondere Druckfunktionen kombinieren

Sie konnen verschiedene Druckfunktionen kombinieren. So

konnen Sie zum Beispiel die Nummerierungsfunktion mit m

dem Ausdruck mehrerer Etiketten kombinieren. Im Beispiel A-1 A

wurde die Ziffer ,,1* im Text ,,A-1* als Nummerierungsfeld
festgelegt, die Anzahl der Ausdrucke auf 3 und die m
Kopienanzahl auf 2 eingestellt. A-3

1 Genauere Informationen zu den hier genannten besonderen Druckfunktionen finden
Sie in den entsprechenden Abschnitten weiter oben.

Phrasen speichern und aufrufen

Im Phrasenspeicher konnen Sie hdufig benutzte Texte dauerhaft speichern. Die
gespeicherten Phrasen bleiben auch dann erhalten, wenn Sie den Arbeitsspeicher mit der
Funktion SP.FREI 16schen.

Den gespeicherten Texten werden Nummern zugewiesen, um das Aufrufen zu

vereinfachen. Es konnen bis zu 10 Phrasen mit insgesamt 2.000 Zeichen gespeichert
werden.

Bei jedem Aufruf einer gespeicherten Phrase erscheint nur eine Kopie im Display.
Dadurch konnen Sie einen gespeicherten Text bearbeiten und unter einer anderen
Nummer speichern, ohne das Orginal zu verdndern. Sie konnen das Original jedoch auch
mit dem liberarbeiteten Text liberschreiben. Falls eine Phrase nicht ldnger benotigt wird
oder der von ihr belegte Speicherplatz fiir einen anderen Text gebraucht wird, konnen
Sie die Phrase einfach mit der Funktion LOSCHEN entfernen.
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Phrasen speichern

o Driicken Sie (##s).

e Driicken Sie &ANFANG
. NEU BLOCK
Driicken Sie («=).
. ANFANG ENDE | .
o Driicken Sie ¢ oder </, bis die gewiinschte Speicherplatz-Nummer (0-9),
unter der Sie den Text speichern mochten, angezeigt wird.

oder %, bis SPEICH. angezeigt wird.

NEU BLOCK

6 Driicken Sie («—).

= Wenn bereits die maximale Zeichenanzahl gespeichert wurde, erscheint die
Fehlermeldung “SPEICHER VOLL!” im Display. In diesem Fall muss eine bereits
gespeicherte Phrase geloscht werden, um Platz fiir die neue Phrase zu schaffen.

= Wenn im gewihlten Speicherplatz bereits ein Text gespeichert ist, erscheint die
Anzeige “UBERSCHREIBEN?” im Display. Sie konnen dann wihlen, ob der neue
Text den bereits gespeicherten ersetzen (iiberschreiben) soll oder ob Sie ihn unter
einer anderen Nummer speichern mochten. Um die bisher gespeicherte Phrase mit der
neuen Phrase zu tiberschreiben, driicken Sie . Um einen SCS};FrgEItt zurlickzugehen
und eine andere Speicherplatz-Nummer zu wihlen, driicken Sie und withlen Sie

dann eine andere Speicherplatz-Nummer.

c
]
c

2
=

x
c
S
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°
c
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S
(O]

Gespeicherte Phrasen aufrufen

Driicken Sie (##s).

ANFANG

Driicken Sie ¢/
NEU BLOCK

Driicken Sie .

ANFANG

ENDE
Driicken Sie /& oder N, bis die Nummer, unter der die Phrase gespeichert
wurde, angezeigt wird. Unter der Nummer des gespeicherten Textes wird der
Textanfang angezeigt.

NEU BLOCK

Driicken Sie (<= ), um den gewihlten Text aufzurufen. Zuvor eventuell im Dis-
play angezeigter Text wird dadurch geldscht.

oder % bis AUFRUFEN angezeigt wird.

®© 0000

=
= Umin §chritt o andere Abschnitte des gewihlten Textes zu sehen, driicken Sie <)

oder (.
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Gespeicherte Phrasen I6schen

o Driicken Sie (##s).

ANFANG

e Driicken Sie ¢ oder %, bis LOSCHEN angezeigt wird.

NEU BLOCK
e Driicken Sie

ANFANG

e Driicken Sie ¢ oder v, bis die Nummer, unter der die Phrase gespeichert
wurde, angezeigt wird. Unter der Nummer des gespeicherten Textes wird der
Textanfang angezeigt.

6 Waihlen Sie den zu 16schenden Text.
¢ Um eine einzelne Phrase zu 16schen, fahren Sie mit Schritt 6 fort.
e Um mehrere Phrasen zu 16schen, driicken Sie (tezr ). Die aktuelle
Speicherplatz-Nummer blinkt. Wihlen Sie weitere Phrasen, indem Sie Schritt
e wiederholen und dann driicken, bis alle zu 16schenden Phrasen
ausgewdhlt wurden.
» Um alle gespeicherten Phrasen zu l6schen, driicken Sie (coee), dann (ieer).

@ Driicken Sie (—). Die Meldung “LOSCHEN?” (oder “ALLES LOSCHEN?" ,
wenn alle Phrasen ausgewihlt wurden) erscheint.

NEU BLOCK SP.FREI

@ Driicken Sie (<), um die ausgewihlten Phrasen zu loschen, oder @&B), um den
Loschvorgang abzubrechen.

= Umi in S Schritt o andere Abschnitte des gewéhlten Textes zu sehen, driicken Sie <]
oder [>

= Um einen zum Loschen markierten Text doch nicht zu 16schen, wihlen Sie ihn noch
einmal aus und driicken Sie (e ), so dass die Speicherplatz-Nummer nicht linger
blinkt.
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4 Geriiteeinstellungen

Bandschnitt-Funktionen
(Pause zum Abschneiden und fortlaufender Ausdruck)

Mit der Bandschnitt-Funktion kann eingestellt werden, ob das Band nach dem
Ausdruck zum Abschneiden vorgeschoben werden soll. Die folgenden Bandschnitt-
Funktionen konnen gewihlt und miteinander kombiniert werden:

Drucken mit oder ohne Pause zum Abschneiden (der P-touch unterbricht den Ausdruck
nach jedem Etikett und fordert Sie auf, das Band abzuschneiden) und

drucken mit oder ohne fortlaufendem Ausdruck (nach dem Ausdruck der letzten Kopie
wird das Band nicht vorgeschoben, um den Bandverbrauch zu verringern).

Durch den fortlaufenden Ausdruck vermeiden Sie iiberfliissigen Bandabfall am
Anfang jedes gedruckten Etiketts. Wenn der fortlaufende Ausdruck nicht
eingeschaltet ist, wird das Band nach dem Ausdruck des letzten Etiketts eines
Druckvorgangs ein Stiick vorgeschoben, um das letzte Etikett aus dem Gerit
herauszuschieben. Dadurch fillt ein Stiick iiberschiissiges Band an, das abgeschnitten
werden muss, bevor mit dem néchsten Ausdruck begonnen wird. Ist der fortlaufende
Ausdruck eingeschaltet, erfolgt nach dem letzten Ausdruck kein Bandvorlauf, so dass
ein Stiick des zuletzt gedruckten Etiketts im Gerit bleibt. Es kann dann anschlieend
ohne Bandabfall direkt das nédchste Etikett gedruckt werden. Verwenden Sie diese
Einstellung, wenn Sie hintereinander mehrere Druckvorgénge ausfiihren und den
Bandverbrauch gering halten mochten. Nach Ausdruck des letzten Etiketts driicken Sie
dann (&), um das Etikett aus dem Gerét herauszutransportieren.

Die folgenden Einstellungen konnen gewéhlt werden (die Standardeinstellung ist 1):

I | 3
D)] (Pause zum Abschneiden; |:| (Pause zum Abschneiden;
i

) kein fortlaufender Ausdruck) ) fortlaufender Ausdruck)
: 2 s 4
AEC AEC (keine Pause zum AEC .ﬁ. (keine Pause zum
Abschneiden; kein 4 Abschneiden; fortlaufender
# fortlaufender Ausdruck) #  Ausdruck)

SETUP

o Driicken Sie (co0e), dann (z).
e Driicken Sie é] oder [%, bis SCHN. angezeigt wird.

. ANFANG
© Driicken Sie /N
NEU BLOCK
und dann (<=).

ENDE
oder ¢/, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird,
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== Nach dem letzten Ausdruck mit der SCHN.-Einstellung 3 oder 4 driicken Sie (87,
um das Band vorlaufen zu lassen, und schneiden es dann durch Driicken des
Bandabschneiders ab.

Displaykontrast

Durch Verianderung des Displaykontrastes werden die Zeichen im Display heller bzw.
dunkler dargestellt. Es kann eine Einstellung im Bereich von -2 und +2 gewihlt werden.
(Die Standardeinstellung ist 0.)

Wihlen Sie einen hoheren Wert, um einen hoheren Kontrast und damit ein dunkleres
Display zu erhalten. Wihlen Sie einen niedrigeren Wert, um einen geringeren Kontrast
und damit ein helleres Display zu erhalten.

SETUP

@ Driicken Sie (@), dann (2).

. e 2 . . .
9 Driicken Sie <) oder (3>, bis KONTRAST angezeigt wird.

. ANFANG ENDE . . . . 3
e Driicken Sie (3N oder Ny, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken Sie dann («—).

Automatische Verkleinerung einstellen

Mit der Automatischen Verkleinerung konnen Sie wihlen, ob bei einem Text, der fiir die
gewihlte Etikettenlidnge eigentlich zu lang ist, mit der AUTO-Einstellung die Textbreite
oder die TextgroBe reduziert werden soll. (Die Standardeinstellung ist
TEXTGROSSE.)

SETUP

@ Driicken Sie (@), dann (2).
. e 2 . . .
@ Driicken Sie <) oder (3>, bis AUTO VERKLEIN. angezeigt wird.
e Driicken Sie &ANFANG oder %, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken Sie dann («—).
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Wenn TEXTGROSSE gewiihlt ist, wird beim Hinzufiigen von
neuem Text automatisch die Zeichengrof3e verringert, so dass der
gesamte Text die eingestellte Etikettenldnge nicht liberschreitet.

ABCDE | —» | ABCDEFGH

Wenn TEXTBREITE gewihlt ist, wird beim Hinzufiigen von
neuem Text automatisch die Zeichenbreite verringert, so dass der
gesamte Text die eingestellte Etikettenldnge nicht liberschreitet.
Wenn bereits bis zur Zeichenbreite SCHMAL verringert wurde,
wird auch die ZeichengroBe verkleinert, damit der Text auf das

ABCDE | =—> | ABCDEFGH

Bandlange justieren

Beim Drucken eines Etiketts mit festgelegter Bandlidnge kann die Linge des gedruckten
Etiketts ein wenig vom eingestellten Wert abweichen. In diesem Fall konnen Sie die
Linge justieren. Es kann eine Einstellung zwischen -1 und +3 gewihlt werden. (Die
Standardeinstellung ist 0.) Wihlen Sie einen hoheren Wert, um das Etikett zu
verldngern. Wihlen Sie einen niedrigeren Wert, um das Etikett zu verkiirzen.

SETUP

@ Driicken Sie (@), dann (2).
[ > .
@ Driicken Sie <) oder (3, bis LANGE JUSTIER. angezeigt wird.
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ANFANG ENDE

e Driicken Sie ¢/ oder </, bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird,

NEU BLOCK

und driicken Sie dann («—).
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Symbolkategorie PERSONLICHE DATEN fortlaufend
aktualisieren

Sie konnen einstellen, ob alte Daten nach Vollwerden der Symbolkategorie
PERSONLICHE DATEN automatisch durch neue Daten ersetzt werden sollen (EIN),
oder ob statt dessen keine weiteren Symbole mehr in dieser Kategorie gespeichert
werden sollen (AUS). (Die Standardeinstellung ist EIN.) Lesen Sie dazu auch Symbole
einfiigen auf Seite 25.

SETUP

@ Driicken Sie (@), dann (2).
. = = . . .
e Driicken Sie <) oder (2>, bis SYMBOL UPDATE angezeigt wird.
e Driicken Sie &AWG oder % bis die gewiinschte Einstellung angezeigt wird,
NEU BLOCK
und driicken Sie dann («—).

Versionsinformationen anzeigen

Mit dieser Funktion konnen Sie die Versionsinformation der P-touch Software und den

integrierten Zeichensatz anzeigen lassen.
SETUP

@ Driicken Sie (@), dann (2).
@ Driicken Sie <) oder 5>, bis VERSIONSINFO angezeigt wird.

ANFANG ENDE
e Driicken Sie ¢t oder \3, bis die gewiinschte Versionsinformation angezeigt

wird.
NEU BLOCK

e Driicken Sie (<= ), um den Setup-Modus zu verlassen.
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5 Anhang |

Was tun bei Stérungen?

Problem Abhilfe

e Vergewissern Sie sich, dass der
Netzadapter (AD-24ES) richtig
angeschlossen ist.

¢ Wenn Sie Batterien verwenden,
priifen Sie, ob diese richtig einge-
legt sind.

¢  Sind die Batterien leer, ersetzen
Sie den gesamten Batteriensatz.

o Nach Einschalten des Gerites
erscheint keine Anzeige im Dis-

play.

e Vergewissern Sie sich, dass die
Bandkassette richtig eingelegt ist.

e Priifen Sie, ob die Bandkassette
leer ist und legen Sie gegebenen-
falls eine neue Bandkassette ein.

e Vergewissern Sie sich, dass der
Bandfachdeckel richtig geschlos-
sen ist.

¢ Wenn Sie Batterien verwenden,
konnten diese leer sein. Ersetzen
Sie gegebenenfalls den Batterien-
satz oder schliefen Sie das Gerét
mit dem Netzadapter an das
Stromnetz an.

e Das Gerit druckt nicht oder die
gedruckten Zeichen sind ver-
schwommen.

¢ Die Stromversorgung wurde zu
lange unterbrochen. Sind die Bat-
terien leer, ersetzen Sie den

e Die gespeicherten Texte und
Phrasen lassen sich nicht mehr

aufrufen. .
gesamten Batteriensatz.
* Reinigen Sie die Druckkdpfe
o Auf dem gedruckten Etikett (siehe Druckkopf, Transportrol-
erscheinen horizontale Linien. len und Klinge reinigen auf

Seite 9).
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Problem

Abhilfe

e Das Schriftband ist gestreift.

Die Bandkassette ist leer. Legen
Sie eine neue Bandkassette ein.

e Das Gerit arbeitet nicht mehr
(es geschieht nichts, wenn eine
Taste gedriickt wird).

Schalten sie den P-touch aus, hal-
ten Sie und (®) gedriickt
und schalten Sie ihn dann wieder
an. Dadurch wird das Gerit neu
initialisiert. Alle Texte, gespei-
cherten Phrasen und Formatein-
stellungen werden dadurch
geloscht.
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Fehlermeldungen im Display

FEHLERMELDUNG MOGLICHE URSACHE ABHILFE
Diese Meldung erscheint, Legen Sie eine
wenn Sie ein Etikett mit Schriftbandkassette mit 6
6mm BAND einer Laygutvorlage fiir ein mm breitem Band ein.
EINLEGEN! 6 mm breites Band erstellt
: haben und zum Drucken
kein 6 mm breites Band
eingelegt ist.
Diese Meldung erscheint, Legen Sie eine
wenn Sie ein Etikett mit Schriftbandkassette mit 9
einer Layoutvorlage fiir ein mm breitem Band ein.
%TNT_ EBGAENNI? 9 mm breites Band erstellt
: haben und zum Drucken
kein 9 mm breites Band
eingelegt ist.
Diese Meldung erscheint, Legen Sie eine
wenn Sie ein Etikett mit Schriftbandkassette mit 12
12mm BAND einer Layoptvorlage fiir ein mm breitem Band ein.
EINLEGEN! 12 mm breites Band erstellt
: haben und zum Drucken
kein 12 mm breites Band
eingelegt ist.
Diese Meldung erscheint, Legen Sie eine
wenn Sie ein Etikett mit Schriftbandkassette mit 18
einer Layoutvorlage fiir ein mm breitem Band ein.
13‘;‘;}2@:? 18 mm breites Band erstellt
: haben und zum Drucken
kein 18 mm breites Band
eingelegt ist.
Diese Meldung erscheint, Legen Sie eine
wenn Sie ein Etikett mit Schriftbandkassette mit 24
24mm BAND ;Ter Lz;)yoptvo]rglagg fiir C};’l mm breitem Band ein.
EINLEGEN! mm breites Band erstellt

haben und zum Drucken
kein 24 mm breites Band
eingelegt ist.

ABCD EINGEBEN!

Diese Meldung erscheint,
wenn Sie bei Verwendung
des CODABAR-Protokolls
am Anfang und Ende der
Barcode-Daten keinen
Buchstaben zwischen A und
D eingegeben haben.

Geben Sie am Anfang und
Ende der Barcode-Daten
einen Buchstaben zwischen
A und D ein.
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wird zu drucken, das Band
vorlaufen zu lassen oder die
Layoutvorschau zu
verwenden.

FEHLERMELDUNG MOGLICHE URSACHE ABHILFE
Diese Meldung erscheint, Legen Sie eine
wenn keine Schriftbandkassette ein und
Schriftbandkassette 16sen Sie die Funktion
BAND LEER eingelegt ist und versucht erneut aus.

BATTERIEN PRUFEN!

Diese Meldung erscheint,
wenn eine Kombination von
neuen und gebrauchten
Batterien, eine Kombination
verschiedener Batterietypen
(Alkaline, Ni-Cd und Ni-
MH) oder eine Kombination
von aufgeladenen und nicht
aufgeladenen Batterien
eingelegt wurde.

Legen Sie sechs neue AA
Batterien gleichen Typs ein.
Wenn Sie aufladbare
Batterien verwenden, laden
Sie alle Batterien auf.

DATEN UNVOLLST!

Diese Meldung erscheint,
wenn als Barcode-Daten
weniger als die eingestellte
Anzahl von Ziffern
eingegeben wurde.

Geben Sie die richtige
Anzahl von Ziffern ein oder
stellen Sie eine andere
Anzahl von Ziffern ein.

EINSTELLUNGEN LABEL
TYP PRUFEN

Diese Meldung erscheint,
wenn Sie versuchen, die
Lingen- oder
Rahmeneinstellungen zu
dndern, nachdem bereits ein
Label-Typ mit festgelegtem
Format ausgewihlt wurde.

Wihlen Sie einen anderen
Label-Typ-Modus.

KASSETTE TAUSCHEN!

Diese Meldung erscheint,
wenn die Bandkassette
gewechselt wurde, wihrend
der P-touch den
Druckvorgang unterbrach,
um das Band abschneiden zu
lassen.

Legen Sie wieder die
urspriingliche Bandkassette
ein.

KEINE PHRASE!

Diese Meldung erscheint,
wenn Sie versuchen, eine
Phrase aufzurufen oder zu
16schen, und keine Phrase
gespeichert ist.

Speichern Sie zuerst eine
Phrase.
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FEHLERMELDUNG

MOGLICHE URSACHE

ABHILFE

MAX 1 BLOCK!

Diese Meldung erscheint,
wenn Sie versuchen, die
Nummerierungsfunktion in
einem Etikett zu ver-
wenden, das mit der Label-
Typ-Einstellung Panel
erstellt wurde und mehrere
Textblocke enthlt.

Brechen Sie die Nummeri-
erungsfunktion ab.

Geben Sie nicht mehr als
einen Textblock ein.

MAX. 7 ZEILEN!

Diese Meldung erscheint,
wenn Sie bereits 7 Zeilen

eingegeben haben und
NEU BLOCK

driicken.

Begrenzen Sie die
Zeilenanzahl auf 7.

Diese Meldung erscheint
auch, wenn Sie versuchen,
zwei Blocke durch Loschen
des Symbols I zu
verbinden, und ein Block
mit mehr als 7 Zeilen
entstehen wiirde.

Stellen Sie die Anzahl der
Blocke so ein, dass der
Block nicht mehr als 7
Zeilen enthilt.

MAX. KOPIENANZ.

UBERSCHRITTEN

Diese Meldung erscheint,
wenn aufgrund von Einstel-
lungskombinationen im
Druckoptionen-Menii ein
Druckauftrag mehr als 1000
Kopien umfasst.

Beachten Sie, dass nicht
mehr als 1000 Kopien und
aufeinanderfolgende
Etiketten gedruckt werden
konnen.

Andern Sie die Druckein-
stellungen.

MESSER FEHLER!

Diese Meldung erscheint,
wenn wihrend des Druckens
oder des Bandvorlaufes der
Bandabschneider gedriickt
wurde.

Lassen Sie den Bandab-
schneider los. Wenn der
Fehler wihrend des Druck-
ens auftrat, driicken Sie
(&), um das bedruckte
Band aus dem Gerit zu
transportieren.

Falls das Problem nicht
behoben werden kann,
wenden Sie sich bitte an
ihren Brother Vertriebs-
partner.

MINDESTENS 4
ZIFFERN!

Diese Meldung erscheint,
wenn weniger als 4 Ziffern
als Barcode-Daten
eingegeben werden.

Geben Sie mindestens 4
Ziffern als Barcode-Daten
NEU BLOCK

ein, bevor Sie

driicken.
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FEHLERMELDUNG

MOGLICHE URSACHE

ABHILFE

SPEICHER LEER!

Diese Meldung erscheint,
wenn noch kein Text
eingegeben wurde und Sie
versuchen zu drucken oder
die Layoutvorschau zu
verwenden.

Geben Sie Text ein, bevor
Sie eine dieser Funktionen
verwenden.

SPEICHER VOLL!

Diese Meldung erscheint,
wenn der Arbeitsspeicher
voll ist und Sie versuchen,
weitere Zeichen, Symbole
etc. einzugeben.

Kiirzen Sie den bereits
eingegebenen Text, bevor
Sie neuen Text eingeben.

Diese Meldung erscheint
auch, wenn Sie versuchen,
eine Phrase zu speichern und
dadurch die
Speicherkapazitit von ca.
2000 Zeichen tiberschritten
wiirde.

Loschen Sie eine alte
Phrase, um Speicherplatz fiir
die neue Phrase zu schaffen.

TEXT ZU HOCH!
XX BLOCK

Diese Meldung erscheint,
wenn die gewihlte
ZeichengroBe fiir das
eingelegte Band zu hoch ist.

Stellen Sie eine kleinere
ZeichengroBe ein oder legen
Sie ein breiteres Schriftband
ein oder wihlen Sie die
Zeichengroie AUTO.

TEXT ZU LANG!

Diese Meldung erscheint,
wenn der Text die
eingestellte Etikettenlinge
iiberschreitet.

Stellen Sie eine kleinere
Zeichengrofe oder
Zeichenbreite ein oder
wiihlen Sie die
ZeichengroBe AUTO oder
driicken Sie und stellen
Sie eine groBere
Etikettenldnge ein.

TEXT ZU LANG!
XX BLOCK

Diese Meldung erscheint,
wenn Sie versuchen, ein
Etikett auszudrucken, das
die eingestellte Blocklénge
iiberschreitet.

Wiihlen Sie eine grofere
Blocklidnge.

WERT NICHT MOG-
LICH!

Diese Meldung erscheint,
wenn die Einstellung fiir die
Funktionen Rand,
Bandlédnge oder Blocklinge
nicht innerhalb des giiltigen
Bereichs liegt.

Diese Meldung erscheint,
wenn die Werte fiir die zu
druckenden Datensétze nicht
innerhalb des giiltigen
Bereichs liegen.

Geben Sie einen giiltigen
Wert ein.
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FEHLERMELDUNG

MOGLICHE URSACHE

ABHILFE

ZU LANG!

Diese Meldung erscheint,
falls Sie versuchen zu
drucken oder die
Layoutvorschau zu
benutzen, wenn der Text die
max. Linge von 1 m
iiberschreitet.

Kiirzen Sie den Text.

ZUVIELE ZEILEN!

Diese Meldung erscheint,
wenn die Gesamtzahl der
Zeilen in allen Textblocken
50 iiberschreiten und Sie
versuchen, eine neue Zeile
zu beginnen.

Begrenzen Sie die Anzahl
der Zeilen auf insgesamt 50.

Diese Meldung erscheint
auch, wenn Sie bereits 50
Textblocke eingegeben
haben und , dann
NEU BLOCK

driicken.

Begrenzen Sie die Anzahl
der Textblocke auf 50.

Auf 18-mm-Band:
ZUVIELE ZEILEN!
MAX 5 ZEILEN

Auf 12-mm-Band:
ZUVIELE ZEILEN!
MAX 3 ZEILEN

Auf 9-mm- und 6-mm-Band:

ZUVIELE ZEILEN!
MAX 2 ZEILEN

Diese Meldung erscheint
beim Versuch zu drucken
oder die Layoutvorschau zu
benutzen, wenn mehr Zeilen
eingegeben wurden, als auf
das eingelegte Schriftband
passen. (Die mogliche
Anzahl Textzeilen hdngt von
der Breite des Bandes ab.)

Verringern Sie die
Zeilenanzahl oder legen Sie
ein breiteres Band ein.
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Technische Daten

Hardware

Stromver- 6 Alkaline-Batterien (Grofle AA) oder

sorgung: 6 wiederaufladbare Batterien (Grofie AA) oder
Netzadapter (AD-24ES)

Tastatur: 56 Tasten

LC-Display:

48 x 132 Punkte
+ Caps-, Shift- und weitere Anzeigen

Schriftbiinder: In 5 verschiedenen Breiten:
6 mm
9 mm
12 mm
18 mm
24 mm
Druckkopf: 18,1 mm (Hohe)/180 dpi (Auflésung)
Schnittfunktionen: Manueller Bandabschneider
Abmessungen: Inklusive Bandabschneider:
131 mm (B) x 235 mm (T) x 86 mm (H)
Ohne Bandabschneider:
114 mm (B) x 235 mm (T) x 86 mm (H)
Gewicht: 560 g
Software
(Si?f)'l‘l}gt)?“e“ 1 eingebaute Schrift (Helsinki)
Zeichen- AUTO plus 7 PunktgroBen (1, 2,3,4,6,9und 12 mm/ 6,9,
grofen: 12, 18, 24, 36 und 48 Punkt)
Druckstile: Normal, Fett, Umriss, Kursiv, Kursiv + Fett und Kursiv +
Unmriss
Arbeitsspeicher- Maximal 512 Zeichen
grofe: Maximal 7 Zeilen pro Block (abhingig von der Bandbreite)
Maximal 50 Blocke
Speichergrofie:  ca. 2000 Zeichen
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® Verwenden Sie nur Binder mit dem TZ -Zeichen.

® Verwenden Sie mit diesem Gerit bitte nur original Brother Zubehor und
Verbrauchsmaterialien. Die Verwendung von Zubehor oder Verbrauchsmaterial,
das nicht den Spezifikationen von Brother entspricht und/oder von gleicher
Qualitidt und Eignung wie das von Brother gelieferte oder freigegebene ist, kann zu
Schiden am Gerit und zum Verlust von Gewihrleistungsanspriichen fiihren.

Laminierte Bander

Bezeichnung | Beschreibung
24 mm breite laminierte Bander

TZ-151 Schwarze Schrift auf farblosem Band
TZ-M51 Schwarze Schrift auf farblosem mattem Band
TZ-251 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-451 Schwarze Schrift auf rotem Band
TZ-551 Schwarze Schrift auf blauem Band
TZ-651 Schwarze Schrift auf gelbem Band
TZ-751 Schwarze Schrift auf griinem Band
TZ-B51 Schwarze Schrift auf signalorangenem Band
TZ-C51 Schwarze Schrift auf signalgelbem Band
TZ-D51 Schwarze Schrift auf signalgriinem Band
TZ-152 Rote Schrift auf farblosem Band
TZ-252 Rote Schrift auf weilem Band
TZ-153 Blaue Schrift auf farblosem Band
TZ-253 Blaue Schrift auf weillem Band
TZ-354 Goldene Schrift auf schwarzem Band
TZ-155 Weile Schrift auf farblosem Band
TZ-355 Weilde Schrift auf schwarzem Band
TZ-455 Weilde Schrift auf rotem Band
TZ-555 WeilRe Schrift auf blauem Band
TZ-655 Weile Schrift auf orangenem Band
TZ-755 WeilSe Schrift auf griinem Band
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Bezeichnung

Beschreibung

18 mm breite laminierte Bander

TZ-141 Schwarze Schrift auf farblosem Band
TZ-241 Schwarze Schrift auf weilem Band
TZ-242 Rote Schrift auf weilem Band
TZ-243 Blaue Schrift auf weillem Band
TZ-344 Goldene Schrift auf schwarzem Band
TZ-145 WeilRe Schrift auf farblosem Band
TZ-345 Weilde Schrift auf schwarzem Band
TZ-441 Schwarze Schrift auf rotem Band
TZ-541 Schwarze Schrift auf blauem Band
TZ-641 Schwarze Schrift auf gelbem Band
TZ-741 Schwarze Schrift auf griinem Band

12 mm breite laminierte Bander

TZ-131 Schwarze Schrift auf farblosem Band
TZ-132 Rote Schrift auf farblosem Band
TZ-133 Blaue Schrift auf farblosem Band
TZ-135 Weilde Schrift auf farblosem Band
TZ-231 Schwarze Schrift auf weiem Band
TZ-232 Rote Schrift auf weilRem Band
TZ-233 Blaue Schrift auf weillem Band
TZ-334 Goldene Schrift auf schwarzem Band
TZ-335 Weilde Schrift auf schwarzem Band
TZ-431 Schwarze Schrift auf rotem Band
TZ-435 WeilRe Schrift auf rotem Band
TZ-531 Schwarze Schrift auf blauem Band
TZ-535 Weille Schrift auf blauem Band
TZ-631 Schwarze Schrift auf gelbem Band
TZ-635 WeilSe Schrift auf orangenem Band
TZ-731 Schwarze Schrift auf grinem Band
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Bezeichnung | Beschreibung

12 mm breite laminierte Bander (Fortsetzung)

TZ-735 Weile Schrift auf griinem Band

TZ-B31 Schwarze Schrift auf signalorangenem Band

TZ-C31 Schwarze Schrift auf signalgelbem Band

TZ-M31 Schwarze Schrift auf farblosem mattem Band
9 mm breite laminierte Bander

TZ-121 Schwarze Schrift auf farblosem Band

TZ-122 Rote Schrift auf farblosem Band

TZ-123 Blaue Schrift auf farblosem Band

TZ-221 Schwarze Schrift auf weillem Band

TZ-222 Rote Schrift auf weillem Band

TZ-223 Blaue Schrift auf weillem Band

TZ-324 Goldene Schrift auf schwarzem Band

TZ-325 Weilde Schrift auf schwarzem Band

TZ-421 Schwarze Schrift auf rotem Band

TZ-521 Schwarze Schrift auf blauem Band

TZ-621 Schwarze Schrift auf gelbem Band

TZ-721 Schwarze Schrift auf griinem Band

TZ-A25 Weile Schrift auf grauem Band

TZ-M21 Schwarze Schrift auf farblosem mattem Band
6 mm breite laminierte Bander

TZ-111 Schwarze Schrift auf farblosem Band

TZ-211 Schwarze Schrift auf weillem Band

TZ-315 WeilRe Schrift auf schwarzem Band

TZ-611 Schwarze Schrift auf gelbem Band
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Laminierte extrastark klebende Bander

Bezeichnung

Beschreibung

TZ-S251 24 mm breites Band (schwarze Schrift auf weillem Band)
TZ-S241 18 mm breites Band (schwarze Schrift auf weifem Band)
TZ-S231 12 mm breites Band (schwarze Schrift auf weiRem Band)
TZ-S221 9 mm breites Band (schwarze Schrift auf weillem Band)
TZ-S211 6 mm breites Band (schwarze Schrift auf weillem Band)
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Laminierte Flexi-Tapes

Laminierte Beschriftungen mit Brother P-touch sehen nicht nur gut aus, sondern sind

auch geschiitzt fiir lange Haltbarkeit. Fiir die Flexi-Tape-Schriftbédnder kommt speziell
entwickeltes Material zum Einsatz, das sich unter anderem zum Umkleben/Umwickeln
von diinnen Radien, aber auch selbst harten Kanten eignet. Flexi-Tape-Beschriftungen
lassen sich aufgrund ihrer Bandeigenschaften vielseitig nutzen.

Bezeichnung

Beschreibung

24 mm Flexi-Tapes

TZ-FX251 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-FX151 Schwarze Schrift auf transparentem Band
TZ-FX651 Schwarze Schrift auf gelbem Band

18 mm Flexi-Tapes
TZ-FX241 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-FX141 Schwarze Schrift auf transparentem Band
TZ-FX641 Schwarze Schrift auf gelbem Band

12 mm Flexi-Tapes
TZ-FX231 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-FX131 Schwarze Schrift auf transparentem Band
TZ-FX631 Schwarze Schrift auf gelbem Band

9 mm Flexi-Tapes
TZ-FX221 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-FX121 Schwarze Schrift auf transparentem Band
TZ-FX621 Schwarze Schrift auf gelbem Band

6 mm Flexi-Tapes
TZ-FX211 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-FX111 Schwarze Schrift auf transparentem Band
TZ-FX611 Schwarze Schrift auf gelbem Band
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Nicht laminierte Bander

Bezeichnung | Beschreibung
24 mm breite nicht laminierte Bander
TZ-N251 |Schwarze Schrift auf weillem Band
18 mm breite nicht laminierte Bander
TZ-N241 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-N242 Rote Schrift auf weillem Band
TZ-N243 Blaue Schrift auf weillkem Band
TZ-N541 Schwarze Schrift auf blauem Band
TZ-N641 Schwarze Schrift auf gelbem Band
TZ-N741 Schwarze Schrift auf griinem Band
TZ-NF41 Schwarze Schrift auf purpurfarbenem Band
12 mm breite nicht laminierte Biander
TZ-N231 Schwarze Schrift auf weillem Band
TZ-N232 Rote Schrift auf weillem Band
TZ-N233 Blaue Schrift auf weillem Band
TZ-N531 Schwarze Schrift auf blauem Band
TZ-N631 Schwarze Schrift auf gelbem Band
TZ-N731 Schwarze Schrift auf griinem Band
TZ-NF31 Schwarze Schrift auf purpurfarbenem Band
9 mm breite nicht laminierte Bander
TZ-N221 |Schwarze Schrift auf weiflem Band
6 mm breite nicht laminierte Bander
TZ-N211 |Schwarze Schrift auf weiflem Band
Spezialbander
Bezeichnung Beschreibung
Schwarze Schrift auf 18 mm breitem weilRem Sicherheits-
TZ-SE4 .
und Siegelband
TZ-1Y41 Schwarze Aufbtigelschrift auf 18 mm breitem Band
T7-FA3 Blaue Schrift auf 12 mm breitem weifem Textilband zum

Aufbtigeln
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Sonstiges Zubehor

Bezeichnung Beschreibung
17-CLa Druc“kkopf—Rem|gungskassette (far bis zu 100 Reinigungs-
vorgange)
ADH2PIN oder  |Netzadapter
ADH12PIN
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Stichwortverzeichnis

A

Abbrechen
Ausdruck ...ooooeieiiiieieie e 36
Auswahl/Funktion ..........cccecovvevnnenne 17
Akzentbuchstaben...........cccccveeeviiennnen. 21
Allgemeine Beschreibung.............c........ 1
Anschlisse beschriften ...........cccveeueee...
Aufrufen von Phrasen......
Ausdruck abbrechen ....
Auswahl bestdtigen ...... .
Auswahlen .....cccooeeeviiieciieiiiiecee e,
Autoformat-Vorlagen.........ccccceceeennenee
Automatische Verkleinerung ................ 44
B
Bander
erhaltliche......cccooovvieiiiiieeeeeees
extrastark klebend
Flexi-Tapes .......ccceeivevenienuennnes
Kassette einlegen ........ccccocceeeeeennennene
laminierte .............
Bandlédnge justieren......
Bandschnitt-Funktion ... .
Bandvorlauf........cccuveeveiiieiiiiecieees
Barcode
Breite uvvveeeeeeeeeiieeeee e 23
Daten eingeben ......c.ccccevvvevienienenne 24
Funktion ............... .22
Parameter andern..... .. 23
Protokoll ............ .. 23
Prifziffer ...ooveeeeeee e 23
Sonderzeichen .......ccccoeeeeeiieeenieeens 24
ZIffern oo 23
BARCODE-TaSte ...cccuvvveeeeeeeiiiiieieeeeae 24
Batterien.......ceveevvieiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieeeeeaene 4
Bedienungselemente ........cc.ccocceveniennen 1
Besondere Druckfunktionen .. .. 36
Bestatigen........cccoeevieiininnnns .17
Blockbereich drucken ..... .. 39
BlockSatz....cvveeveeeiieiieiieceee e 33
Breite der RAnder .......ccccoeevevveeecneeennnns 28

62

Breite der Zeichen .........cccoeoeevcviennnnnnns 31
Buchstaben eingeben.. ... 18
BV-Taste ccooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeceee 35
C
Caps-MOdUS ....cveeveiieieiieeieeeeene 18
Code-Modus.......ccccveeeriieeeieieeieeeeees 17
CUISOT e.tvviivveiiveieeeiiseiieetaeeeeaeeaaeeaeaaeaanes 19
Cursor im Text bewegen .......c..cccue.... 19
CUISOMASte...ceeieieeieeeeeeciiieeeeeee e 19
D
Display
ANZEIZEN ..ot 2
Kontrast Andern .......ccceeeeveeeecrieeennns 44
Druckbereich......ccoeeevieeeciieiiiieeinn 39
Drucken ......... ... 35
abbrechen .. 36
mehrere Kopien............ ... 36
Nummerierungsfunktion................... 37
Spiegeldruck.......c.cccooevviiiiiiiiinnn. 39
Textblock-Bereich ........ccceeevvveeenneen. 39
unterbrechen zum Bandabschneiden 43
Druckfunktionen..........cccceveeecveeeeeneenn. 36
Druckfunktionen kombinieren. 40
DRUCKOPTION-Taste ......... .... 36
Druckstil....ccveeeeeiieieiiieeeeeeeeeeeeee 32
DRUCK-TAStE ceeeeeeeeeeeeieeeeieeeeeeereeeeeeeeeens 35
E
Ein-/AUS-Taste....c..eeeevreeeerieeciiiee e, 8
Einfigetaste .......covvvvevveveenieneeienecnens 20
Eingabetaste.......c..cocveverienienienenccnens 19
Etiketten drucken .......c.oceevveeeivieeennnnnn. 35
Etiketten formatieren..........cceceveeeeruvennne 28
Etiketten|ange «.....cocvevvevcvencvieniciee, 28
Etikettenrander.................. ... 28
Extrastark klebende Bander............... 6, 58
F
Fahnchen.....ooooooeiiiiiieceeee, 14



Fettdruck .cuueiieieieeeieeeeeeeeee e 33

FIeXi-Tapes....cccevereeverirneeriieecenn 7,59
Formatieren.......cccceeeveeeeveeeeeeeeiieieeeenn 28
FORMAT-Taste.......ccovvvveeeeennnn. 30, 31, 32
Fortlaufender Ausdruck ............cceuveenn. 43

G

Globalformat

Druckstil ......ccooiiiniiiiiiiiniii 32

Zeichenbreite.. . 31

ZeichengroRe.. .30
Grossbuchstaben.............ccocceeininian 18
GroRe.. oo 30
GROSSE-Taste........coovrverrncinn. 30, 31
Grundfunktionen..........cccccoceveeininennne. 17
H
Horizontale Textausrichtung ................ 33
K
Kleinbuchstaben............c.ccocooiiinn 18
Kontrast (Display) ....c.cceveeevereenveneenene. 44
Kopien ..., 36
KOrreKturtaste .........coeevuvveeeeeeeeennnnes 17,21
Kursivschrift ......oooeveiiiiiiiiiiiincnnn 33
L
Label-Typ wahlen.......c..ccceeieninnennee. 11
Label-Typ-Modi...c..ccoceveriiniinicneenenne. 11
Lange des Etiketts ........cccevvvivcnicincnee 28
Langeneinstellung, Etikettenldnge......... 45
Langeneinstellungen.................. .. 28

LANGE-Taste.......... . 28
Layoutvorschau .35
LC-Display .....cccoevvrviiiiiiiiiiiiiiiiiecie 2
Leerzeichen eingeben ...........cccccceee. 18
Linksblndig......ccevveuerienecnieinecnenne, 33
LoSChen.......cocoveiviniiiicicicicceiee 21
TeXt oo 21
M
Mehrfachdruck........ccccoeiiinnnnn 12
Mehrfachkopien .........ccocceveviiiencncen 36

N

Netzadapter......covveeeveeieneneecnenecnennne 8
Neue Zeile hinzuftigen ..........ccccccceee 19
Neuen Textblock hinzufuigen................ 20
Neuer BIock ..o,

Normaldruck .................
Nummerierungsfunktion

o

Optionaler Netzadapter ........c..cccceeeeenne 8
P
Parameter-Taste .......cccceevvveviiiiiiiienieennnns 23
Patch Panel beschriften..........cc...ccu...... 15
Pause zum Abschneiden....................... 43
PERSONLICHE DATEN ....oovveeeeeeeeeene 27
PERSONLICHE DATEN aktualisieren .... 46
Pfeiltasten ........coevveeeeciieeecie e 19
Phrase

Aufrufen ..o,

Speichern ...
Phrasenspeicher........c.ccocveveeiniecicnnnne.
PORT-Modus..............

Priifziffer fiir Barcode

RANMEN ..ot 29
Rander-......... .28
Rechtsbindig.. ... 33
Reinigen . ... 9
Reinigungskassette..........cccevevivuiccnns 61
RUCkanSicht c...o.ceoveeceeiinieiecieecene 1
S
Schnittfunktion ......c.ccoceeceninceninnencns 43
Schriftbander
Sortiment......cocvveiniiiiiiiiiiiiii, 55
wechseln ..o 4
SeriennuMmMEern .......cccceeevivieniiennennen. 37
SETUP-Taste ... ... 43
Shift-Modus ........ccceeeene ... 18
Speichern von Phrasen .. e 41
Spezialbander...........ccccoiiiiiiniinn 60
Spiegeldruck.......cccooooiiiiiiiiiiin 39
Standardeinstellungen..........ccccocvevvene. 17



SUI e 32
STIL-TaSte....uveiiiiiiiiiiie i 32
Symbole einflgen........cocceevevcveicnienenns 25
Symbolgruppe PERSONLICHE DATEN. 27
SYMBOL-Taste.....ccccovviriiiiiiiiiiiieeeae 25
T
Tastatur .....cooeviiiiiiiiiiiii 2
Text

Ausrichtung .......ccceeeeeene .33

automatische Verkleinerung. .. 44
drucken ....oooeeeiieeieee e 35
€iNflgen....cccovvveeeeienecereeecee 20
formatieren ........ccoeeeeeveeeeecneeeecneeenn, 28
GIOBE ceveee e 30
16SChEN oo 21
UMrahmen .......oooovveieiiieieciieceeieee, 29
Zeichenbreite........... . 31
Textblock hinzuftgen... . 20
Texteingabe..........c.c... .18
Textformatierung.........ccceeeveeveeeencnee 28
Textrahmen .......cccocveevieeeecieeeciee e, 29
U
UmrissdrucK....o.veeeevieeeiiieeciiie e 33
|4
Versionsinformationen ..............ccc....... 46
VertikaldrucK.....oooeeeveeeeiiiieiieccieea, 12
VOrlagen .....ooeevenieiceinieeceeen 33
VOrsChau.......ecceevveeeeieieeiieceeeee e 35

w

Zeichengrofie, maximale..................... 31
Zeile hinzuflgen .........ccccoccviiinicncnee 19
Zeilenformat

Druckstil ......ocooiveniiiiiiiiniic 32

64

Zeichenbreite ........cccccoveeveieniieninennn.
ZeichengroBe .........ccccoecvvininincnns

Zentriert
Zubehor



Gedruckt in China
LW4637001



	PT2460_GERMAN.pdf
	BENUTZERHANDBUCH
	Einführung
	INHALTSVERZEICHNIS
	1 Einführung
	Allgemeine Beschreibung
	Bedienungselemente
	Tastatur und LC-Display

	Allgemeine Hinweise
	Batterien und Schriftbandkassetten
	Batterien und Schriftbandkassetten in den P-touch einsetzen

	Optionaler Netzadapter
	Optionalen Netzadapter anschließen

	P-touch ein-/ausschalten
	Reinigen
	Druckkopf, Transportrollen und Klinge reinigen


	2 Label-Typ-Modi
	Label-Typ wählen
	Normal- und Vertikaldruck
	Umlaufdruck und Mehrfachdruck
	Fähnchen
	Port und Panel

	3 Grundfunktionen
	Grundfunktionen verwenden
	Funktionen, Parameter, Einstellungen und Optionen auswählen
	Standardeinstellung
	Auswahl bestätigen
	Auswahl abbrechen
	Code-Modus

	Etikett erstellen
	Texteingabe
	Akzentbuchstaben eingeben
	Barcode eingeben
	Symbole einfügen

	Etiketten formatieren
	Etikettenlänge
	Randbreite
	Textrahmen
	Zeichengröße
	Zeichenbreite
	Druckstil
	Autoformat-Vorlagen

	Etiketten drucken
	Layoutvorschau
	Bandvorlauf
	Drucken
	Besondere Druckfunktionen

	Phrasen speichern und aufrufen
	Phrasen speichern
	Gespeicherte Phrasen aufrufen
	Gespeicherte Phrasen löschen


	4 Geräteeinstellungen
	Bandschnitt-Funktionen (Pause zum Abschneiden und fortlaufender Ausdruck)
	Displaykontrast
	Automatische Verkleinerung einstellen
	Bandlänge justieren
	Symbolkategorie PERSÖNLICHE DATEN fortlaufend aktualisieren
	Versionsinformationen anzeigen

	5 Anhang
	Was tun bei Störungen?
	Fehlermeldungen im Display
	Technische Daten
	Hardware
	Software

	Zubehör
	Laminierte Bänder
	Laminierte extrastark klebende Bänder
	Laminierte Flexi-Tapes
	Nicht laminierte Bänder
	Spezialbänder
	Sonstiges Zubehör

	Stichwortverzeichnis




